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I.) Die Bedeutung öffentlicher Investitioneno 
110) ,sinn und ZlVeck eines langfristigen Investi tionsprogrcu:D.mes 0 

111.) Ausgangsbasis und GruD.,llo.ßen für die ErstellunG cles 

IV 0') 
langfristic;en InvestitionsprograLlIllqs des Dundes 0 

Der finanzielle �rogr�illrrrcl�1en für die einzelnen Bereiche 
(Kapitel) saInt Erläuterungen. 

Die JJecleutuIlrT' öffentlicher Investi tioneno .�. ' . .. _<" .•. _. _ ..... __ .•. .• w •. • .  '" . ... _ ..... ....... _ .. .... .. ......... .... .... ... . _. _ .•. __ . •  " . ...... _ •..• 

In der modernen InGustriegesell.schaft gev.Jinnen die öffent·­
lichen Investitionen und Dienstlei.stun[jen mit 1dachsenc1em Leben.s·· 
standard uno technischem Portschritt inlIl18r mehr an Dedeutungo 

. ,sie bilden die unerläßliche VOTc'.Ussetzunz. für die p:!.:'i vat't·Jirtschaft-· 
liche Produktionstätigkeit, sind von groBer Bedeutung fÜT das 
gesamtl,oJirtschaftliche Uachstum' und tragen entscheic1encl ZUl.l 

Hohl1Jefinden der flanschen und zur Bereicherung des cesellschaft­
lichen Le1Jens bei 0 Trotzdem finclen die öffentlichen Inve,stitonen 
in 11'/ei ten Kreisen der Öffentlichkeit noch irmner nicht die ge­
nügende Anerkennung 0 IEl Gegensatz zu den privaten Investitionen 
unterliegen siG einer eindeutigen I"Iinc1erbe\'vertune; 0 

Diese UnterbehTer�ung der öffentlichen Investitionen und 
Dienstleistungen ist ein Beweis für die Dauerhaftigkeit einnal 
vorgefaßter rIeinungen und cl.as :;:>;rge:Jnis verschiedener Denlc-· 
fehler une_ Halb1rJCL�rhei teno Kein noch so stark auf Privat·­
initiative und P:ri vateiGentum ab(38stell tes 'l-Jirtschafts·-
systen kalm darauf verzichten, die BrZ81..1C;Unc; 
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bestimmter Güter und Dienstleistungen von der übergeordneten 

Gemeins chaft - also der 6ffentlichen Hand - vOTuehmen zu lassen. 
Zu diesen primär st8.atlichen Auf gaben gehört vox' allem das Bildungs":' 

wesen, das Ge sundhei t swe,sen, das Verkehrsl,vesen,. die innere und 

äußere Sicherheit sowie sozi al e  und kulturelle Aufgaben. Die Nach­
f rage und damit der Bedarf nach staatlichen Investitionen Wld Diensi:;­

leistungen steigt mi t\vachs�ndem Wohlstand sogar überproportinal. 

Man sollte deshalb dem Staat nicht vorwerfen, daß er sich dieser 

Gemeinschaftsaufgaben annimmt, sondern im Gegenteil darauf achten, 

daß er diese Aufgaben-dem technischen und gesellschaftlichen Fort­

schritt entsprechend erfüllt. 

Die Un"i:ierbewertung der öffentlichen Investitionen und Dienst­

leistungen basiert auf längst überholten wirtschaftlichen Vorstel­

lungen, wonach alles, was im Rahmen der Privatwirtschaft geschieht, 

produktiv, gewinnbringend und wohlstan.dsvermehrend ist, Wld alles, 

\-laS die öffentliche Hand unternimmt, unprodu..�tiv, verlustbringend 

und wohlstandsmindernd ist. Dieses Odium der Unproduktivität der 
ste.atl;iehen Leistungen ist auch heute noch so lebendig, daß z.B. 

in der amtlichen Statistik der volkswirtschaftlichen Ges8.mtrechnung 

die gesamten staatlichen Leistungen ohne Ausnahme zum Verbrauch 

gerechnet vlera.en. 

Eine Diskriminierung der öffentlichen InVestitionen hat a..lf 
die Dauer verhängnisvolle Folgen für den wirt s cha.ftlichen Fortschritt 

sowie die Aufrechterhaltung und Verbesseru..'1.g \L."lseres Lebensstandards, 

wenn dadurch das Angebot an öffentlichen Leistungen nicht mit der 

2..11gemeinen vJirtschaftlichen Enh-dckllli'lg Schritt hält. Schon ein 

Blick auf u..'1S ere verstopften S traßen , 'überfüll ten Hochscrmlen und 

fehlen,den Krankenhausbetten zeigt, daß der Umfang der öffentlichen 

Investitionen keinesltIegs übertrieben ist, sondern daß im Gegenteil 

ein großer Nachholbedarf besteht,' der von Jahr zu - J,ahr zunimmt.' Di.e 

NachfrB.ge nach öffentlichen Invest.itionen nimmt sogar im Vergleich 

mit dem Sozialprodukt und der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung , 
überproportional zu. Im Zuge der wirtschaftlichen Aufwärtsentwicklung 

der letzten 15 Jahre 'hat sich ein '\I'Jiderspruch zwischen dem wachstum 

des privaten Wohls t andes und den öffentlichen Investitionen ent­

wickelt. 

Die rapide wachsende Zahl unserer Autos erfordert mm, ,einmal 

mehr und bessere straßen, mehr Parkplätze, mehr Verkehrsregeln und 

( 
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mehr Verkehrspolizisten, mehr Bauland, mehr Unfallschutz USVl. Ver-
, 1" 

. t' d' '7 ' , ' "i .J-. t 1" B 1 t nacn CJ.SSJ..g- man lesen ,-,usammennang, sln ...... envse z lcne e�8.s ungen 

des Verkehrsnetztes, steigende Unfall- und Todesziffern., verstopfte 

Straßen und ParkrauJ!l1lH:mgel die logische Folge 0 Wir sind mit Recht 

stolz auf die ständig steigende Gütex'erzeugung, aber sie bedeutet 

gleichzeitig mehr Müll, mehr Schmutz, mehr Luft- wld 'Wasserverun­

reinigUllg, mehr :Diebe, mehr Eigentumsschutz 0 Die steigenden Atlfor­

derungen an Geist U:fld Körper bedingen mehr und bessere Schulen, mehr 

. Sport- und Spielplätze, mehr Krankenhs.user und Erholungsheime, mehr 
Al tersheime, mehr und b e s s ere Wohnungen, Stadtplanung und Rs.um­

ordnung. Dennoch: Wer es heute wagt, sich fUr eine Verbesserung 

und Vermehrung der öffentlichen Investitionen einzusetzen, um auf 

diese Weise wieder ein vernünftiges Verhältnis zur privaten Produk­

tion herzustellen, \vird als Versch1.'/ender verschrien. In diesem 

Zusammenhang sei der hervorragende amerikanische \1issenschaftler 
Professor Galbraith ("Gesellschaft'im U'oerflußIf) zitiert: 

"Wissenschaftler, Techniker, Werbefachleute, die sich der 

Aufgabe widmen, eine neue ZUndkerze, ein neues Reinigungsmittel od.er 

nur ein neues Haarelixier zu schaffen - Produkte, für die beim 

Publikum keinerlei Bedürfnis besteht lmd auch nicht bestehen wird, 

so , lange es nicht durch eine \.Jerbekampagne wachgerufen -vlird - , 

zäh,len zu den geachteten Mitgliedern unserer G0sellschafto Politiker 

oder Beamte aber, die von neuen, allen z ugute kommenden öffentlichen 

EinrichtQ�gen träumen, sind Verschwender, die sich kaum eine ver­

,werflichere Handlung zuschulden lassen k.ommen könnten. It 

Ebenso wie die Bedeutung der öffentlichen Investitionen 'I.ürd 

auch ihr� mehrfache Wirkung noch oftmals nicht,richtig erkanrlt. 

Erwiesenermaßen haben öffentliche Investitionen beachtliche Aus­

wirkungen Etuf das ':Jirtschaftsw8.chstum, auf die konjunkturelle Ent­

wicklu.ng, auf die Einkommensverteilung usw. Eine allsführliche Dar­

legung '\f.JÜrde zilleifellos den Rahmen di,Eises Berichtes sprengen. So 

sei nur eille Reihe ( 5sterr . und ausländischer) Autoren zitiert , 

die sich u.a. spezifisch mit der Bedeutung und Wirkung öffent­

licher Investitionen befaßt haben: 

B. Frey: Eine politische Theo rie des iI.Jirtschaftlichen Ttlachstums , 

ir+ Kyklos, VolG XXI, Nr. l/1968; 
J.K. Galbraith: The Affluent Society , London 1958; 

L. Johansen: PUblic Economi,cs, Amsterdam 1965; 
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D. B5s: öf�entliche Aufträge in österreich, Wien. 1968; 
H. Kramer: Dle Investitionen in (':cer Infrastru..1etur, in: 

Nonatsberichte des österr. Instituts für "Vlirtschafts­
f orschung , Heft 8, 1966; 

E. Matzner: Öffentliche Investitionen, Informationszentrum für 

kommunale F':Lnanzierungen, Nr. 5,) Wien 1969. 

Die Bundesregierung hat in ihrer Regierungserklärung vom 

27.April 1970 festgeha lten , daß die l'lodernisierung d'er österrei­

chtsehen Wirtschaft W),ter Berücksichtigung marktirlirtschaftlicher 

Grundsätze, aber denno ch im Rahmen eines langfristigen wirtschafts­

politischen Konzeptes erfolgen muß. In Erfüllung dieser Zielsetzung 
� ,  ' 

und in E�füllung der ebenfalls in der Regierungserklärung' kor�{re-

tisi erten budgetpolitischen Aufgaben, wurde ein meh:!:'jähriges Inve­

stitionsprogr amm angekündigt. 

Zu einem der wichtigsten Ziele der Finanzpolitik hat di� 

Bundesregierung die Förderung des ''/iirtschaftS\'J8.chstums erklärt'. 

Dieses Ziel ist nur durch eine langfristige Orientierung der Finanz­

politik zu erreichen, weil die vlachsturflsmöglichkei ten kurzfristig 

kaUtll verbessert werden können. Durch die Erstel' .. ung eines mehr­

jährigen Investi Tjionsprogrammes 1Jlerden die wirtschafts- Ul'ld finanz-
- . t' h -c;> t h ' " -P" R ' d T'> " t ." ,  t t P0.Ll lSC . en .u11 GC 6luungen ... ur 'egn:.erun.g un .1:-'ar .Lamen er J..elcn er , 

indem die Auswirkungen dieser Entscheidwlgen auf, das l..Jirtschafts-
h t: f"' . 1" f · ./  ' '7 ' -I- 1 t"" f ' t  \1aC s " um  ur elnon anger i:J.S ,:;lgen L",8J_""raUm c ... eu LlCn au:.:gezelg 

1tJ'erden. 

Ein längerfristiges Investi t:Lonsprogrcunm ist auch ein 'vvich­
tige s Hilfsmittel für die Festlegung der EL'iorit3.ten der einzelnen 

AusgabenkSltegorien. Es ermöglicht d2Jniti den rationelleren Einsatz 

der öffentl:Lchen 1'1i tte 1, indem sac.hliche , zeitliche und regionale 

Priori täten der verschiedenen Investitionen :festgelegt i.'lertlen. Auch 

die Abst:Lmmmlg des gesamten Investitionsbedarfes mit den gesamt-
. . 

h ftl' , d f' . 1"1 T\/[" _ .  • 1 • t . d " " h T,ur"Gsc a' lCHen un .  lnal1Zle� .Len nOgl.lCllKel en Wlr QD,aurc 

erleichtert .• 

Ein Investi-tionsprogra:mm bietet ferner einen Ori entierungs:­
behelf für alle Gebietskörperschaften. 

]für die Unternehmen, vor allem die privaten und verstaat-
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lichten Unternehmen der Investitionsgüterindustrie, bietet ein 
längerfristiges Investitionsprogramm schließlich ebenfalls einen 
wichtigen Orientierungsbehelf. Si.e können Prod.uktion.W1d Investi­
tionen rechtzeitig den öffentlichen AuftrÜgen anpassen. 

-Ein Investi tionsprogr[,:Jnm � das sämtliche öffent:l:..iche Inve-
sti tionen erfaßt, muß 8uf die Konjunkturla.ge, auf regionalpoli­
tische Gesichtspunlcte, auf künftige Entwicklungen und auf die bud­
getären Möglichkei ti:m Bedacht nehmen. 

111.) Ausgangsbasis .un�Q.rund1agep. CE�c"h.!lj:.�ie.!?-.Lfür _1-i��Erste�).ung 
d�_§.��ß'.f.:'.r.t.§.!ii:.@;.�>� .}>n,,-� s t.t�J on t?P};':?ßr a�.§_s . 

d�§ .. _A.�.!!.q e s.. _L�.!: di e 

J ah��_1.9?�L:: __ 19..{30 • 

Die Arbeiten am Investitionsprogramm wurden bereits vor 
Jahresfrist begonnen, wobei es vor allem galt, den Investitions� 
bedarf im Rahmen der einzelnen Ressorts zu erfassen tL"'ld in diesen 
in den Rahmen der FinanzierungsmöglichkeiteIi einzupassen. 

]?un.l5:��A2lLg.es I -P.F-.0gJZ?� 

Das nun vorliegende Investitiionsprogramm des Bundes ist ein 
Verzeichnis der I-Absichten der Bundesregierung und der ihr unter­
stellten Institutioneno Es erfüllt vor allem zwei Aufgaben: 
1. Es dient als eine der Grundlagen für die wirtschafts- t;tnd 

gesellschaftspolitischen Entscheidungen der Bundesregierung. 
2. Es enthält deshalb wichtige Hinweise für die Dispositionen 

des privaten Sektors. 

Zeithorizont 
---.-... __ ...... ..-._ ........ _-

Das I -Progr amm ist für eine Periode von zelm Jahren erstellt. 
I;>as I-Programm soll abeF kein starres Korsett sein, das Anpassungs­
be\rJ'egungen an die wirtschaftliche und technische Entwicklu..ng nicht 
zuläßt. Daher wird das I-Programm nach Ablauf eines J"ahres im Lichte 
der eingetretenen wirtschaftlichen, gesellschaftlich�n Wld politi­
schen Änderungen um ein Jahr fortgeschrieben. 

S�.1.'l.:!:J G.l1e :r;_��Ir.,"-:f:_:mß 
Das I-Programm .enthält: 

1. Alle Kapitel (Ressorts), denen im BVA-EKtMRr! 1971 mehr als 
20 Millionen Schilling zur Verfüglmg stehen für 
a) Liegenschaftserwerb und Bruttoinvestitionen im Rahmen der 

Anlagenkredite, 
b) Investitionsförderungsausgaben 
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2. Die Landesverteidigung 
3. Die Forschungsförderlli'1g 
4. Bestimmte sonstige Vorhaben (z.B. "Leasing-Programm" bei 

Kapitel 12, U-B2�-Zuschuß wien bei Kap. 53, Schutzwasserbau 
bei Kapitel 60, Bauten der IJandesverteidigung bei Kapitel 64). 

5. Die Wohnbauförderungsmittel 

6. Das Gesamtprogrmr� des Wasserwirtschaftsfonds (ohne Bundes�· 
zuschüsse). 

Fi�je1l�.urmfang 

Die Grundlage für den finanziellen. Rahmen bildete die ent­

sprechenden Ausgaben im BVA 1971 = so genanntes Norma1progrp�. 

Dieses Norm§l..l,programm teilt sich auf in ein 
BasJs-I!lvesti tionspr�ramm, vJ"e1ches 85 % der im BVA-1971ent..:. . 

haltenen Ausgaben umfaßt und ein Konjunkturstabilisier1J.J1K�progr.8}I1Ifl '. 

\"lelches 15 % der ir,; . - - BYA- - 1971 enthaltenen Ausgaben zum 
Gegen,stang. hat. 

d
" .. f Zlusa'czIlcli zu lesern. Normal-:progranun vvurde zur Bekamp ung 

allfälliger Rezessionserscheinungen 'ein 
Kon�_�_urbelebungsprogr� erstellt, dessen Rahmen bei 15 % des 

Normal programmes liegt. 

1. Das ]3asts-I-Pr�r8lO.m - (Dring} ichl(ei tslist e I). In diese s sind 
u. a. als 'vordringlich aufgenommen: 
a) die Fortführung bereits in Angriff genommener I-Vorhaben . 

b) I-Vorhaben, für die bereits Vorbelast��gen eingeg�gen wurden. 

c) I-Ausgaben, für 'die ger:;etzliche Verpflichtungen be stehen 

sowie solche, die aus politischen bzvl. sachlichen Gründen 

"unaufschiebbar" sind. 

d) Insofern damit das 85 % Limit noch nicht erreicht ist, 
alle übrigen, sovfei t sie nicht i

'
rn Konjunkturstabilis;ierungs­

programm enthalten sind. 

2. Das KQnj�tur§t9-bi]�isierE!}ß�sprogramm (Dringlichkeitsliste 11). 
In der Dringlichkeitsliste 11 sind jene Investi tions- bZ\'J. 

-förderungsvorh8.ben enthalten, bei denen Kürzungsmöglichkeiten 
bestehen, bzw. der Zeitpunkt der Verwirklichung aufgeschoben 
werden kann (etvJa bei Ausgaben auf Grund z\'veckgebundener Ein­
nahmen) ,falls dies aus st abilisiertuigspoli tischen Gründen erfor­

derlich ist. Dieses I-Volumen der Dringlichkeitsliste 11 sollte 
jährlich - so die Konjunkturlage dies erfordert - zur Gänze 

gekürzt (bzw 0 ,  einer Rücklage zugeführt) v!erden können. 
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,_ Das KOEdunkturbel�blli!gs-�roßr8F�, (Dringlichkeitsliste 111) 

'In die Dringlichkeitsliste 111 sind alle j'::ne Vorhaben auf­
genommen, die zur Verhinderung von Beschäftigungsrückschlägen 

konjunktureller regionaler und branchenmäßiger Natur durchzu­

führen sind . Darunter sind Proj ekte zu verstehen, die rasch 
begonnen werden können (also keine langwierigen Verhandlungen 
über Grundstückablösen oder lange Planungszeiten erfordern) 

und in ein :bis 1 1/2 Jahren fertiggestellt \.;erden. 

,Für die vorliegende Programmperiod,e wird angestrebt , daß das 
I�Programm, im Jahresdurchschnitt real um 5 % wächst, wobei von 

konstanten Preisen für 1971 ausgegangen "lird. Preissteigerungen 

sind n?-cht berüclcsichtigt . Bei Investi tions- bzw. -förd.erungsause"phP,tl.'. 
die aus zweckgebundenen Einnahmen finanziert werden, ist die vor-

,'�ussichtliche Zuwachsrate bei den Einnabmen maßgeblich. 

Entsprechend den Zielvorstellungen der BundesregierWlg ist 

innerhalb des gesamten I-Volumens den Investitionen in bestimmte� 

Be��_tQ.hen der Vorrang gegeben. Dies 'kommt in einer überpropor-t;ionalen 

"Auswei tung dieser Investitionen zum Ausdruck; ihr Antei l am gesi3.mten 

I-Volumen steigt demnach. Eine Entscheidung über die Prioritäts­

vorhaben hat der I1inisterrat nach Vorliegen des grundsätZliChen 

Programmes getroffen. 
Bei der �rstellung des I -Progr ammes vrurde grundsätZlich von 

der Rechtslage ausgegangen, auf die der BVA-1971 aufgebaut 
ist (vlei �erlaufen der Sondersteuern, Erhöhung der Bu..'Yldesminera1öl­
steuer , für Dieselöl). 

�o�sti�e G�sich�spunkte 

Bei der Realisierw.1g des I-Programmes sind die einzelnen 

I -Projekte innerhalb der angegebenen globalen Richtgrößen anzu­

führen und zu beschreiben. Bei der Beschreibung sind'-soweit diep 

möglich ist - zu berücksichtigen: 

a) Aufß§.benbereich (fWlktionelle Gliederung) . 
b) �Costen d�2-I-Vorh3;b0n§i und z'ltJar aufgegliedert nach Jahressumlnc 

und Gesamtsumme; die Kosten sind zu festen Preisen zu be\oJ'erten 

(Preis.§tei.gerungen sind n icht zu berücksichtigen) . .  Ferner sind 

Kostenschätzungen event. li'olgeinvesti tionen zu macheno 

c) Art des..1_,":"VOJ;habens (Bau von Bundesstraßen, Schulen etc.) 
d) Be1232_�gtE?_�r:beitskE_�fte ("renn möglich, zumindest aber bei bau­

lichen Investitionen). 
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e) Z�Ü t119�rizont � FrÜhester technisch' . möglic her Zeitpunkt der 

Inangriffnahme, Durchfiihr'lI).gszei trfmIn, DarstellWlg in, Ausbau-. ' . ' -
,stufen. 

f) �eg"iona.le G�.,�iS:}l�.§12llnk!.�:.. Politischer Bezirk, dem das I .... Vorhaben 

. z1.lgute komm.t sOi'J'ie f!oLiti;::>cher Bezirk, in dem das I-Vorhaben 

.beschäftigungswirksam ist. 
g) Er?B:.2.1l§��.!?J:.��.2L!:!gJ3i�h�.spu!1kt: Br�1'lchen in denen .das I-Vorhaben 

nachfragewirksaIn istfe 
h) Art 9:.er :f..tnari�i�runß..!.. Es ist anzugeben, ob die Finanzi,�r�g., F-ll? 

(i) i�,ufend.e:n Einnabl11en, (2) aus zweckgehundenen Ei.IUlahJn�l�!��e� 
. .  

". : '-' .. , .: ' .  � .. 

(3) aus Krediten finanzlert wirdo 
. . .. , . 

. ' . 
IV.) D�inanz�ßlle _.p:r:s>srcymnrabmen. für die elnzelnenBer.e,iche 

..... ; (Ke;pi -pel).un.d die 
. 
Erläu:�eruI}ß.en hiezu. 

' .. ;A.ufGrund der dargelegten GrundsatzeWJ.d der Finanzierungs·,:..· 

mög1:ic�eit.en·ergibt sich für die n.ächsten 10 Ja.hre· (19'71.'.;.; 1980), 
.'. folg�,ndes :rnVes.tit;ionsprogramm: 

, .� ," 

./ 

'. > .. ,� 

, " . ' ;. 

. : ,', 

:,',.1 .. :, 

: 
;

". 

, i," 

, -:: .. � " , I ' , 
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11 Ir ..... '1eres • • • Q • • • 0 • • • • 8 • 0 • 

12 Unterricht • • • . . • •  � • .  9 • •  

13 Kunst G .  & 0 .0 0 0 • 0 0 • •  .., tt 0 • •  ., 

14 Wissenschaft und For-
sch'Wlg· .. 0 J.:I • • •  ..,. 0 8 • • • • • • •  

40 Militärische Angelegen-
11ei ten • • • • • • • • • • • • . • • •  

50 Finanzverwaltung .
• • • • • • •  

53 Finanzausgleich • • • . • • • •  

54 Bundesvermögen • • • • • • • • •  

Land- und Forstwirt� 60 
schaft 0 0 • •  ., • •  0 • • • •  0 • • • 

64 Bauten und Technik 0 . 0  • •  

65 Verkehr • • • • • • • • • • • . •  0 • •  

70 Staatsdruckerei • • • • • • • •  

77 Österreichische Bundes-
forste • • • • • • • . •  0 • • • • • •  

78 Post- und Telegraphen­
anstalt: Ferrunelde­
investitionen • • • • • • • • •  '> 
Sonstige Investitionen. 

79 Österreichische Bundes-

- 9 -

Normalpro­
gramm nach 
Richtlinien 

574 

2.785 

309 

4.426 

13.425 

638 

3.291 

3.100 

14.'725 

89.295 

658 

389 

18.886 

2.059 

bahnen • • • • • • . • • • • • • •  0 ____ 21 � 980 

Zwischensumme • • • •  

14 (Forschungsförderung) o .  

177.704 

2. 578 

!"fehr­
bedarf 

Investi­
tions­
programm 

1 .  -�S"-�-------

�" ? :.: .1.'-..1 
900 

81 

1.080 

200 

• 

900 

2.700 

23.097 

205 

136 

18.203 

277 

50.234 

1·700 

697 

3.685 

390 

5.506 

13. ·425 

838 

30291 

4.000 

17. 425 

112.392 

863 

389 

1.300 

- 37. ,089 

2.336 

227�93e 

4.27e 
---- "------- --"._-_._---�--

Gesamtsumme • • • • • •  1 80 .282 51.934 232.216 
========================�==========�====================== 

Wass�wtrtschaftsfonds 

Das Gesamtprogramm dieses Fonds (Einnahmen und Ausgaben ) umfaßt 

für die J"ahre 1971 bis 1980 insgesamt mehr als 14 Milliarden Sch il ­

ling. Der vom Wasserwirtschaftsfonds bzwe vom BM f.Bauten und Technik 

angemeldete Mehrbedarf iTon 1. 094 Mil1i�nen Schilling (Übernahme 

zusätzlicher Tilgungs- bzw. Zinsendie�ste durch den Bund ab 1972) 
wurde vom EHf.Finanzen :mit einer Größenordnung von 900 Millionen 

Schilling (100 Millionen Schilling p.a.) für die Jahre 1972 bis 1980 
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akzeptierto Dies unter der Vor ausset zung , daß diese zusätzlichen 

3undesmittel ausschließlich zur Bekämpfu...1'lg der 7erunreinigung \on 

Gewässern durch Abwässer Verwendung finden , womit ein entscheidender 

Beitrag des Bundes auf dem Sektor des Umweltschutzes durch Gewässer­

reinhaltung geleistet 1:1erc1en ksnn. 

Wo!g1.9.?-_�r§_�.�:r;�.ß§.rnj. tte 1 

Entsprechend den Überl egungen für die Erstellung eines 1a..1'lg-

fristigen Investitionsprogrammes sind auch die 1'1i ttel für die vJohn-. an BM bauförderung in diesem Programm./geführt 0 � aut Berec}:mung des' 'n f. 

Finanzen ergibt sich für den Zeitraum 1971 bis 1980 e ine SUF�e der 

\lohnbauförderungsmi ttel von rund 58 I1illiardeil Schilling. 

Unter Berücksichtigung der Aufwendungen des Uasserwirtschafts­

fonds (ohne Bundeszuschüsse) und der Wohnbaufondsmittel des Bundes 

��rde sich somit für das langfristige Inve�titionsprogramm des 

Bundes betreffend die Jahre 1971 bis 1980 ein Gesamtrahmen von 
rund 304 Milliarden Schilling ergebeno 

K8.::Qi.!-Iel .. l1 .. II.Inneres �I..:.. 

Das GescU!1tpragramm des BM .f. Inneres wnfaßt sami t einschließlich 

des l1ehrbedarfes rund. 69'7 N;11ionen S. Die ltlesentlichen Anschaffu...'1.gen 

liegen im Bereich dep. Beschaffu .. '1gsprogr8.J.'ID11 6:d.er Bmldespolizei und 

Bundesgendarmerie, wobei insb esondere B.ueh die Einrichtung von Neu­

bauten (so z@B .. die B1.L.'1.d,(�f):polizeidirektion Wien oder d&eS Lendes­

gendarmeriekommando Graz ... siehe dazu auch die Ausführtulgen des 

BI1 f .. Bauten u .. 'Tec}:1..nik ) finanziell besonclers ins Gewicht fällt .. Als 

wesentliche !Schwerpt.mkt e dieser Beschaffungsprogramme können der 

Bereich Fernmeldewesen - und hier wiederum der P'unk- , Fernsprech­

und Fernschreibsektar - ,  der Bereich Kraftfahrzeug- und Waffenwes'en . 

- wobei hier allein auf die Anschaffung von Kraftfahrzeugen (Streifen­

und Patrouillenwagen , l"lotorräder , Kombiwagen etc.) etwa 20 I1illioneIl: S 
jährlich im Durchschnitt entfallen - sowie der Bereich Einrichtungs� 

u.."'1d Ausstattungswes en (Naschi nen,' Amtsausstattung, Erkennungsdienst; 

Bekleidung und Ausrüstung ete.) genannt werden. 
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Kapi tel 12 !lUnterrieht" 

Das Gesamtinvestitionsprograrnnl des 

Jahre 1971-1980 gliedert sicl1: 

Kapi.tels 12 für die 
I 

950 Mill .. , S 
1.824 Mill .. S 

911 Mill. S 

Leasing-Programm, 

Einrichtungs-(Anlage-)kredite 
Investitionsförderung 

Leasing-Programm 950 Mill. S 

Für das Leasing-Programm wurden fUr den Zeitraum 1971-

1980 950 MilloS genehmigt. Dieses Programm dient zum m.ög­
lichst raschen Baubeginn einer Reihe von Schulbauprojekteri. 
Derzeit ergeben sich folgende bereits vertraglich fixierte 
Projekte: 

Hp. BRG .. Güssing 
BRG, BHAK, BHS Tamsweg 
BRG, BHAK, BHS Traun 
BGo und BRG. Völkermarkt 
BG. Ullcl BRG. Öberschützen . 

Hp. BRG. Radkersburg 
Mp. BRG .. Schwaz 
HTBLA Rankweil 
HTBLA Saalfelden 
RAK 1Jnd RS Zell/See 
HAK und HS Horn 
BHAK und BRS Spittal 

Einrichtungs":' (Anlag,e-)kredite 1.824 Mill . S 

Für den Zeitraum von 1971-1980 wird zur Einricbtung von 

SChulneu-(-um, -zu-)bauten, für Einrichtungserneuerungen und 
für sonstige Einrichtungserfordernisse ein Betrag von 
1.824 Mi11. S zur Verfügung gestellt� 

Das Projektsprogramm ist im "Schulentwickl1Jngs,�rogramm 

1971-1980" auf Seite 33-37 aufgegliedert und in Spalte 6 
mit der'H9he der Erstausstattung ausgewiesen. Dieses Pro­

gramm 'Vlurde von der Bundesregierung bereits dem Nationalrat 

vorgelegt. Die Einrichtungen der Projekte des Bau�P�ojekts­

programmes 1971 und 1972 erstrecken sich voraussichtlich 

bis zum Jahre 1976 und betragen 927 Mill. S. 
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Auch für die Ersteinrichtung der B".ndesC:'mstal ten f'�ir 
Leibeserziehung \.Jien und. Innsbruck-HöttLlgera1.1 is.-t; in diesem 

Zeitraum vorgesorgt. 

Im Rahmen des 11.1.1sb8.ue8 von Sportanlß.gen und Ein­

richtungserneuerungen an Bundesheimen fallen folgende Groß­

projekte an,:' 

Bundessportzentrum. Bü dstadt 

Bundessportschu.le Spitzerberg 

Buno.esschullanc.heim Saalbach 

Bundesstadion Graz-I!iebenau 

Bundesschullandheim' Josefsberg 

Bundesschullandheim StQ Christoph 

Bundessportschule Obertraun 

Investitionsförde�ng 911 Mill .. S 

Bei den Inv'esti tionsförderungep. können Projekte nur 

teilweis� auf diesen großen Zeitraum aufgeteilt werden, 

da es sich hiebei meistens um Initi ativen privater Stellen 

handelt .. 

Auf dem schulischen Sektor ergeben sich Förd erungen 
von Schulneubauten und Internatsneubautr�. Von einer te�l­

weisen Aufzählill"lg einzelner Projekte, wird. Abstand genommen, 

da noch kein vollständig�r Überblick über pröjektierte An­

st alten besteht� 

Auf dem Sektor d.es außerschulischen Jl'örderungspro­

grammes "tiLirde vor allem. die ]'örderung' des Österr. Sport­
stättenplanes ins Gewicht fallen .. Weiters erhalten die 

Stätten für Erwachsenenbildung und für Jugendförderung Zu­

schüsse im Rahmen der gegebenen r<1öglichkei ten. 

Kap i tel 13 "Kunst�. 

Das Gesamtinvesti ti onsprogra:rnm des Kap i tels 13 für die 

Jahre 1971-1980 gliedert sich: 

106 Mill. S Einrichtungs-(Anlage-)kredite 

28L� :Mill. S Inv:esti tionsförderung 

Einrichtungs-(Anlaß€- >.k!edite 106 Mill. S 

Die Einrichtungskredite dienen vor allem für den 

Ausbau der Österreichischen Kul turinsti tute lLlld der Bundes­

staatlichen Hauptstelle für Lichtbild und Bildungsfilm. 

An Projekten ergeben sich: 
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Kul turinstitut Bud ap est 
Lesehalle Zagreb 

Kulturinstitut Rom 

Lesehalle Prag 

Filmsammlung für die Bundesstaatliehe HauptsteIle 

Investi tionsförderung,. 

An konkreten Projekten lieg�n derzeit vor: 

Brucknerhalle Linz 

Dogana" Innsbruck 

Theater in der Josefstadt 
Festspielhaus Bregenz 
Stadttheater St. Pölten 
Passionsspielhaus Thiersee 

"Burgenländische Theaterbühne 

!.apitel 14 "Wissenschaft und Forschung" 

284 f'lill. S 

Das Investitionsprogramm der Jahre 1971-1980 für Kapitel 14 
von 9.784 Mill. S gliedert sich: 

4.951 Mill. S Einrichtungs-(Anlagen-,Klinik-)kredite 

355 Mille S Investitionsförderungen 

200 HilI. S Linzer Hochschulfonds 

4.278 Mill. S Forschungs.förderung 

Für die Wissenschaftlichen Hochschulen ist derzeit ein 

Gesamtbetrag von rund l' LI· Mia. S im I"f'Progra.mm entha.l ten, der. 

sowohl der Einrichtung u.nd Ausstattung von Neu-, Zu- und Um­

bauten als auch der Modernisierung bestehender Hochschulinstitute 

usw. dienen soll. 

Im Bereich der Universität Wien betrifft dies u.a. das 
neue Insti tutsgebäude für d.le Rechts- und Staatswissenschaften, 

die Institute für Leibeserziehung, für Zoologie, für theoretische 

Physik, für Chemie, für Botanik, verschiedene medizinische und 

sonstige naturwissenschaftliche Institute sowie das Tierzucht­
institut in Himberg. 

Im Bereich der Universität Graz betrifft dies u.a. die 

Neubauten für die vorklinischen und theoretischen Institute 

der Medizinischen Faku.l tät, das Turninstitut, das Insti tut für 

Pflanzenanatomie und verschiedene geisteswissenschaftliche 

Institute. 
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Im Bereich der Universität Innsbruck betrifft dies uoa� 

das Sportzentrum und das bilogische Zentrum Höttinger Au, die 

Ne�bauten für die Philosophische, medizinische und rechts- und 

staatswissenschaftliehe Fakul tät sQ\.vie das mathematische Institut. 

Für den Bereich der Universität Salzburg Hären u.a. die , , 

Einrichtungen und Ausstattungen f\i.r die Neubauten beim Alten, 
Borromäu�, für das Geisteswissenschaftliche Institut sowie <: 

die" Adapt;:ierung":d���it�n::Studfe-ngeb§.üde�'zu'nenD.en. ,-: 
.' .. � 

'l!\ir die Technische Hochs�hule in Wi en sind u.a. Einrichtungs­

Und Ausf?tattungsinvestitionen "Chemiehochhaus Getreidemarkt", 

Elektrotechnische:s Ins.:t;-i tut, sOlrlie für die Neubauten auf (len 

Aspang- und Freihausgründen im Programm vor:gesehen, im Ber,eich 
der Technischen Hochschule Graz uoa .. für das maschinentec[lJlische 

Institut, für das physikalische Institut sowie für das Hoch­

spannungslabor enthalten. 

Ferner sind im Investitionsprogramm für die wissenschaft­

lichen Hochschulen u"ja. noch Einrichtungen und Ausstattungen 

für die Montanistische Hochschule in Leoben, die Hochschule für, 
, 

Bodenkultur in Wien, die Tierärztliche Hochschule in Wien, die 

Hochschule fü.r Welthandel in \-lien und die Ho .... hschule für S�al­
und Wirtschaftswissenschaften in Linz vorgesehen. 

Im Rahrnen des Investitionsbedarfes für die Kliniken wär,e 
vor allem der Bundesbeitrag für den Neubau des Allgemeinen 

Krank.enhaus-es· in Wien, für die Chirur$ie und Augenklinik in Graz 

\ sO\,!ie das 10-Jahresprogramm für den li'subau der Uni versi täts­

k1iniken in Irmsbruck zu erwähnen. 

Auch für den Ausbau der Zentralanstalt für Meteorologie 

und Geodynamik inlrlien und der Geologischen Bundesanstalt "lien 

i s t im Programm Vorsorge getroffen, ebenso für die Bibliotheken 
(Mod�rnisierung be stehender Eil1richtungen, Neuanschaf fung von 

Katalogschränken und Spezialeinrichtungen). 
Was nUn die Kunsthochschulen anbelangt, so ist u.a. für 

Einrichtung und Ausstattung, für Geräte und Instrumente im 

Bereich der Hochschulen für Musik und darstellende Kunst in 
Sa.lzburg, Gre:z und Wien, der HochschuJen für angewandte Kunst 

und für bildende Künste vorgesOrgt. 
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Für die Investi tionsförderung steht - wie ervJähnt - ein 
Betr8,g von 355 Mill. S zux Verfügung. Dieser Betrag dient 
Zuschüssen an private Studenten-Heim- und JViensaorganisationen 
für wi ssenschaftliche und Kunsthochschulen., 

Der Schwerpunkt liegt bei der Österreichischen Studenten­

förderungsstiftung, dem Studentenunterstützungsverein "Akademiker­
hilfe", der Internationalen Stuclentenhaus-Ges . In . b . H . Innsbruck , 

dem Kuratorium für die Errichtung von Adolf Schärf-Studenten­
heimen, der Wirtschaftshili'e der Arbeiterstudenten 'und den 
Katholischen Hochschulgemeinden in den einzelnen Hochschul­
städten . 

Auf Grund der Vereinbarung zwischen dem Bund und, dem Land 
Oberösterreich - basierend auf dem BG über die Errichtung des 
Linzer Hochschulfonds (BGBl.Nr. 189/62) - trägt der Bund die 
Hälfte des Errichtungsaufw'andes der. Hochs chule fürSozial-� ,-. 

Wirtschafts- und Rechtswissenschaften Linz � jäli..rlich jedocJl 
maximal 20 Mill. S. 

K9rschungsförderuus 

Wissenschaftlich-technische Forschung und experimentelle 

EntwickllIDg gelten heute als eine der Hauptquellen des materiellen 

Fortschritts. Sie werden aber erst seit jüngerer Zeit als An­
liegen von Gesellschaft und Staat a:'1erkannt und systematisch ge­

fördert. Bislang hatte man es den Hochschulen auf der einen Seite, 

der Industrie auf der anderen überlassen, Forschung in jenem 

Umfang zu betreiben, f ür den man meinte gewisse Mittel gerade 
noch erübrigen zu können. Heute begreift man, daß-die Forschung 

weit mehr ist als ein sogenannter Residualfaktor im Frozeß des 
materiellen Fortschritts. Sie �ird jetzt vielmehr als eine zentrale 

Komponente der Produktivitätssteigerung und des Wirtschaftswac hs ­

tums begriffen, und darüber hinaus als unentbehrlicher Faktor 

im Lernprozeß und Selbstverständnis einer immer komplexer werdenden 

Gesellschaft, als Quelle nicht nur eines potentiellen wirtschaft­

lichen, sondern ebenso eines wissenschaftlichen, kulturpolitischen 

und sozialpolitischen Gewinns. Forschung und Bildung, mit anderen 

Worten, sind mehr als bloße Produktionsfaktoren. Sie sind aber 

auch mehr als bloße LUJeusausgaben, deren ein Kulturstaat nlli"'l einmal 

nicht entraten zu können glaubt. Sie sind nicht Subventionen zur 
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Erhaltung !'üne r ebr\'ror'd:tgon Vergm',g.onhe i 1:; ,  s ondr::H'11 Inv8 s t i  tionen 
in einc.; hof fnnngs tr8.ehtige Zu};.:unf t� )  und Z11a.r Inv u s t i  t:Lonen, hö chst e:c 
O-r>dnunc> Dl" B r �" +- c"!' '� l "l U � ' (? 'd " ",  c Y'\ t c:.'·n T' D  " h  n d  :r 1'1i +�- o l  mu P daher ..... (';. . . I;j e e .l '., ,::> 'J t. . ,L .Üi!, C l. ,,) .LJ '::>jJ �. c e  0 . .. 0 t . v v ,," ,::, . 

e inen hohon und bis auf :'1'0 i t or e s  'a uch e in on v-T8 chs ende:n St e ll enw ert 
in der Scala, der g e s ell s chaf t l i chen Pri.ori t;2. t en e rhal t en .  

Wi e bei anderen Inv e s t i t i onen [lI.leh � ent s che i d e t  j edoch ni cht 
nur die Quantität s ondern auch di e Qucü i.tiit , ni cht d.er Umf a.ng . d e s  
Einsat z e s  alle in , s ond ern 2cuch s e .i::J.0 '�Jil'k S al:nk e :l.  t .  Nun hand e l t  e s  
si ch b e i  d e r  Forsc�uag ge rade z u  0 X  def ifiiti one um V�rstöße in 
unb ekannt e s  oder j ede:nf alls 'vJlvc l lkommen erkannte s  Terrain , und 

der Aus gang d.er Fo:es chul1gs"b erni5.hnngon ist zunächsJG durchaus u..a.gevüß . 
Immerhin i s t  VGI' s tänd igung üb el' di e ange Gt rebten Zi e l e  mö gl ich und 
di e Verm e idurl'3 . -v'on ma s siven Fahl inve s -'v i  ti onen , sei e s  i.fe gen zu hoch 
g e s t e ckter Ärnbi 'ti onen , sei 8 S 'i're gen de s  �!i e l l e i cht trivi alEm Cp,arak­

t ers der Ziele , notwend ig . D:L e 1J 8r8 0nel1en l..md mat er i e l le�l Mittel 
werden ange sichts der Vie lfalt c1.er Z i e l s etzungen stets relativ 

eng begrenzt s e in und man \;i:cd d.aher trachten müs sen � s i ch nur 

realisierbare und gle ich z e i ti g  wi s i enschaf t l i ch oder wirt s ch af t l i ch 

o der ge s e l :. s chaftspo l i t i s ch r e l e vant e  und f ruclltbare Z i e l e  z u  
s e"ti z en o 11an kann nicht al l e s , LUld. n3.Yl kEnn auch nicht al l e s  Wi ch +: -1 ("'f' �  

Urtd 

natürli ch d�ee Verme ::Ldung u!lIlö '\;i g'er D opp e lge l e �  3 i gkei ten . 
, Es gi l t  al s o " 'b e t  70 1 1 e T· \,Ja,Dr ung d cs; s  Ge i s t e s  der wi s s en� 

schaftl:i:eholl und ';j e ,�h:t1:l3dlen rTe uerung " der gewi s s en immanent en 
. Ge s e t �::; en ioJ.gt �. a en :E' ors chu:ng s:pro z e 3  in ,::; iner 'vle i s e  zu s t e uern , 

der zu  opt imalen. Erg ebni s s en führt � Es g i l t , dle knappen 1:1 i ttel 

nach Dl'ingl i cb,k 8 i t  dsr vielfiiltigen Zi e�e s o  e inzus e t z en ,  daß deI 

größtmögliche Nutz en. rlaT.'<3.1.1S g e z ogen viir d .  Für kle ine Länder mit 

ihren b e s che i denen nat erie l l cn R :; s s o nrcen gilt das vJOmögl i c h  noch 
mehr wi e für große tre d l e iche Industri e s t l:ltt e!1 . Wenn d,i e s e  e s  
daher für no t'l}Jcndig D 8 f tm CLen haben � s i ch WH auf l ängere Si cht 

ange l e gte For s chungskon z e p t e  z u -oemühen und dement spre chende St eu­
erUngs - und Ko ordini elTillg s ins trumen:lie' z u  s chaff en , " so leucht e t  s e in , 
daß di e k l e inen . Länc1.e r · s o l ehe Konz epte und Instrwnent e erst re cht 

benötigen . 

Die Buncle s reg�iE;J :cuilg hat s ich daher im. Bericht 1971 an den 

N t ·  ] '  L. � • •  d . " e ' �e � .  0 . ,  , . 1 "  f "  , S '  h 
. 

a l ona .ra l,. :r uI' , 1. 8  H O\;W enc,lgK 8 l "C  e l.ne r  anger, rlS�G.1geh � c  erung ' 
der Fors chungs f i n�:n z ie :;:'ung aUG ge spro chen UIld ihre ;En t s chl o s s enh e i  t 
zum Ausdruck g.ebracb.t , dir") �Uingerfri stig not1:!endi gen Fors chungs -
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fördertmgsmi t t e l  unt er der Vor8.us s e t z ung e in e s  ent spre chend en 
Bedarf es s Ovd e naeh Maßgab e  der staatsf inanz i el .L en l'1öglichkei ten 

innerhalb des läpß§rfr�.E.�e:q. Inve s t i  �ioE3"p'rogr�eL�e s  BtL�des 
zu s i chern . 

Auf Grund der vorer'l"iähnten tlberlegungen Ul""1d Zi e l s e t zungen 

wurde s omit auch die ]'o rs chung s f örderung des BH f 0 \'[is s ens chaft u .  

Fors chung i n  das l angfr i s t i g e  Inve s t i t i onspro gramm e inb e z o gen . 
\.Je l ches Ge1fli cht und we lche Bedeutung die Bundesregierung d i e s em 
Be reich b eimiß t , kommt arn be s ten in der weit überproportional en 
Steigerung die s er Ausgab en gegenüber den ans ons t en g e l t enden Ri cht­
l inien , im Mehrbe darf z um Aus druck. , der mi.t 1 1 7  Mi a .  S eine Erhöhung 
g e genüber dem Ri cht l ini enprogramm von . mehr al s 65 % bringt . In di e s em 
Z us ammenhang s ei auch auf den vom BM f . Wis s ens chaf t u . Fors chung vor­

gelegten Entwurf eine r ö s t er r . Fors chQ�gskon z ep t i on verwi e s en .  

Ka:pi tel 40 "I1�)-i täri s.che Ange l egenhe i t e.n" 

Im Bere i c h  des BM f . Lande svert e i digung umf aßt das Inve s t i t i on s -
pro gramm 
RÜs�unß.svorhaben 
PJ;_oj ek�e zur ,"  Verb es��runß 

Infrastruktur . '  
---_._--

der 
Subst�� z e rhalt end e Inv e s t i t i onen 

in der Höhe 

in der Höhe 

in de r Höhe 

von rd . 7 \-0 11i a .  S 

�ron rd . 1 ' 8  11i a . 8  
r d . 4 ' 6  11ia .  n von iJ 

In di e s en Be trägen s ind auch di e Summen entha l t en , die z ur De ckung 
der im. Rahmen der lauf enden Programme e ingegangenen Verpf l i chtWlgen 
e rf orde r l i ch s ind . D i e  Zahl en b e rücks ichtigen auch - s OvJe l  t ab s ch�.it z ­
bar � den Kap i t aldienst für Mehr j ahresprograrr�e . 

D i e  Inves t i t i onspo l i tik d e s  BM f . Lande svert e i d ig��g wird dadurch 
b e s t immt , daß s owohl ein , durch den s ukz e s s iven Aus b au de s Re s erve ­
heeres b edin.gter , Auf s t o cktmg sbedarf b e s t eht , al s auch e in durch 
d i e  üb eral t er u ... "'1.g de s Gerätes uXld den t e chni s chen :F ort s chri tt b e ding­
t e r , Erg änz ung s - und Ersatzbe darf . Be s on ders b e i  l e t z terem . s t ehen 
die Frag e� der Rati onal i s i e rung und Mo derni s i erung im Vordergrund � 
So ermö glichst di e Be schaf f ung von AUS-b i ldung s gerät en al ler Art 
e ine int ens ivere Ausb i ldill�g , di e Erne ue rung des Kraf tfahrz eug-Parkes 
e ine s:p ars amere Tre ib s tof f - und Ers at z t e i lbewirts chaftung , di e 
überall ange s trebte Typ envere inhe i t J. i c hung eine Verringerung de s 
Inst ands e t z ungs auf l.o;ra.'1d e s  e tc . 
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Die vo rge s e henen Hit t e l  ermö gl i chen di e Fortführung des Heeres ­

aufbaue s innerhalb d e s  Pl a:n j ':l1:lr z ehnt e s  s o , daß di e mate ri e l len 

Bedürfni s se der ffu· die s en Ze itraum ins Auge gef aßten Grö ß enordmmg 

des Bunde she er e s  gede ckt if..erden ,können . 
Es muß j e doch d arüb er Kl&rheit b e s t ehen , daß e twa ' für d en , Ausbau 

der Luf traumvert e i digv_"lg oder größere Umrüstungen von Verbänden ·, 

zusätzli che , Ni t t e l  ange spr o chen werden müs s en , 

Es wird auf Verstänculis s t oßen , \'lenn di e  Einz e l z ahlen und 

De t ai brorhaben a.us Gründen der mi l i t äris chen Gehe imhaltung ni cht 

genannt v[erden . 

Den eingangs e:r1:vähnten Hauptvorhaben li egen j edo ch fo lgende 

allgemeine Schw erpunlcte z ugrunae : 

V'erstarkung der Fl iegerabvlehr der 'rruppe ;  

we i tera Verb e s s erung der Pan,z erabwehr ; 

Ve rstärktL1'lg der Fe uerkre.ft ; 

Ausbau der Heeresmotoris i erung ; 

Auf sto ckung und Modernis ierung d er Fernmelde- �d 
Pi onierger�teaus stattungen ; 

FortfÜhrung der IJand e sbef'estigung ; 

Ausbauten z uguns ten der Ausb i l dung und Mo derni s i erung 
. de r , Unte rkünf t e ; 

Auf s to ckung und I10derni s i erung der al lgeme inen. 
Trupp Anaus stattungen ; 

Ergänzung , und IVlod(;)rni sü�:.cu.ng der FYugz eugparks .  

Auf dem Gebiet de r !l i�ß.�ab\;1ehr werden mit einem Aufwand von 

rund 250 t 0 Mi1 1  0 S Mas chinenlcrulOnen le i cld:ier und mittl erer Kal iber ' 

b e s chafft bz\v 0 lau.f ende Progr81.l1 .. rne bede ckt , wodurch den Erkenntnis s en 

der Kampfhandl ungen dor l et z t en Jahre Re chnung getragen wird . 

Die Integr:lerung von Panz erabvl'ehrw8.ff en aller Art , vor al lem 

in die Inf anterie , sQl.üe Maßnahmen z.u deren Unt e rstützung durch 

Panzerj äger werden die Panz ernbVlehr.fähigke i t  der Truppe wei ter 
verb e s sern ; daz u s ind Mittel in der Höhe von rund 1 ' 2  Mia . S 'eingep lant . 

Der Ver stärkung dar Feuerkraf t dienen Inves t it i onen ' in der Höhe 

von rund 600 Mill � S .  Hier geht e s  uni di e Modernisierung der Art illerie 
.-

und der l e i cht en und s chweren 'waf f en a.l.l er Art . 

B e i  der Heel'esmo torisi�rung geh-'G e s  vor al lem darum die über­

al tarten Kraftfahrz euge a uszus c,heiden und die Bestände s o · auf zu­

s t o cken , daß das R e s erveheer in den �ve s entl ichen Typ enkl a s s en von 
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zivi l e n  KC'gänzung s f al-lrz e ug fJl1  unClbhüngig \lTird o Bei den Kettenf ahr­
zeugen fällt in den Pl anungs z e i traum vor al lem der Beginn, der 

Erneuer'tlng (li':: r Schützenpan?Jcr . 
' J)i e Inve stit ionen auf' di e f; c-:m G'8'/) L � t  in ü e r  Höhe; von TUl1d 

2 1 2  Ml.· a '  CI lroI-'Y' "n f o s -i' z u r  n �' n ·7 ", d r'" . ,  0 ·L. " :>1·' · '· "' 1' " 1  "1. '" ehen i.1l" '''' +- s chaf-t; I I  . �") \. U, Jl e , .. _ C< V _ \.1 0. .i. LI Id e 0 u iJ '" , •. .l v _ . (� . L .:l .. . iN .... 101 ' I -...---.. _--- . ,  ; � � . ' ] - ' }3 "  l .p " . . ,  . ' 1 d zugu ce unQ Ol .nen elD G 1. SP J.. 8 _  . ...: u :r e ::uw lco st·8ilSi Gruren e , . .  ' 

He.ßn8.l-une '. 0'lJrch die :  Aus s, che idung ins t ands et z u:ngs aufvlondiger Il BeJ�z in­

fre ss er n . 
Z i el der Inve s ti tioneD. auf dem Ri2.ni�Ep.;erä te- und li'errun.e l d e -: 

ß.erätes�ktor in der Höhe von runä 850 Hi11  . .  S i s t  es , 8 0'.'1Ohl die 
Au.s sta.ttung der Truppe kont i:w:;i erlich f'ertzus etzen ,  als auch eine 

I'loderni s i erung der Geräte z u  err e i chen . Di e s  gilt vor all em. für 
die Truppenf unkgeräte , die Ric:htv8I-bind.ungmni ttel und e in ]�ern­

:me ldeg:r.'undr:.etz �. 
Auf dem Bau:.'?e�{,tQ.E. , s o  v/ e i t  er in di e Kompetenz de s BN f • I,r m n "' , .. 

vert e idiguns fä11t � di enen die Inve stiti onen der Ausge staltung von 

Schieß . und tTblillL;splätz en (rund 200 I1i l l , S)  und damit der Verb e s s erung 

der Ausbi ldlmg , d em Ausbau d e r I,andesbef e s t igungs arilagen. un.d der 

. }�rricht;ung ober- tL.'1d un'Gerir�ischer l'Iuni tionslager (rund . 1 1  2 T1ia .  S ) , 
s owie der I10dern i s i ertmg der Kas erm:Lnlagen u:nd Unterkünfte ( rlmd 
!.�OO I1i l1 . S )  • 

Be5. deIl Pl mlungen z ur Au.f s t o ckcrng und JV1od(�rni si. erung der Truppen­

aus s tat tung en a.l ler Art; s j:�d li'or vJ.l eül o.:l. e FelcLspni t3,ts,aus:r;::iistnp.ß. 
eins chließlich ABC--Schutz - Ul'lcl Sp üre;erä 0 en ( rund. 300 l1ill . S ) , 

gpti�.che._ GEi_�:ät§:. e i n8 chl i eß l i ch Ge}�'ä t(:;n fÜr den Nac.htkampf ( rund 200 
1'li1." 1 1 c> \  'rl , . "''i Q ''ll'le ''' a' ' ' t:' 'r; l C' ' '"- ' ' � '''' '' " ) I �  M '  C )  z ' - · -1 ,:·· 'j,o,"lPon 

cl . 0 0 )  nnv.. Ul e ;�"-_.-:::.? L.W_ '-.. '? ... :::,:�,::'::L..::� ,. runü " 1. l'll a c  u .  ...1 e-'�· i.al.Ll. .� • 

Di e Au:f:"vvendUllgeu fü.r d i e  L!.�ft s treitkräf te s i.nd im Zus ammen-
• : " + - ' b . , - +' A -;j 1 " '" T " nh  " t  nang rrü ,J uen ! ? :.: e l"C S .L aU.l i?;lluSn .I:.' 0 8 C  laI. l ung en zur ypenverel, e1. " -

l i chUllg v,nd 1'1o clernis ü::rung b e i  ('.en DÜ8 enflugz�ugen ( rund 800 Mill . S ) , 
. die eli e Ausp;cUlgsba.sis r u..I' die Auf ga'b e der II Heutral:i.tt-i:ts\'·Iacht in 
der Luf t :! bi lden � und b e i  d C-;l J'  Komp l e tt i e rnng und Ergänzung der auch 
im ZUS 8JIlmen'nang ml t Katastrophene ius1itzen b e o.eut s am en 'Hub s chrauh c :.: 
.f l otte (rund 280 I'1ill . S )  zu s ehen � 

In den oben ange führten Be trägen s ind z um.  Te i l  auch substQ;� 
,;�h,�3.l t er�de.:.Jnve s t i  t2:..C?�E:. entha.lten , ·  d a  naturgemäß bei aer Ers tb e ­

S Ch�1.ffu:Clg von Anlagen aller- Art auch das z u  deren Betrieb und·  

E:L"'haltung not ltJenclige Geräte int egri e render B e s t andt e i l  dj, e s er Be­
s ch,Jff t'u'lg s e in muß . 
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Der Großteil der s ubs t anzerhal t enden Inve s titi onen dient 

dazu , die vorhandenen Ausrüs tungen , Einr ichtungen 1J...Yld Gerät e al l er 

Art zu mög l i chst wirt s chai' t l i che:Cl Be ding ung en und unt er Bedacht -. , 

nahme auf di e Einsat z aufgaben de s Bunde she e r e s  b i s  an di e Grenz e  

ihrer t e c1L.�is chen Lebens dauer in Betrieb z u  halten. Das b e deut et 

Be schaffu..l1:g v o n  Werkzeug en v..nd Er s 2,t zt e i l en aller Art s amt d en 

daz ugehöri gen Prüf� und I"Ieße inri chtWlgen . Dad urch 'l,'lfirken di e hier 

getät igt en InVe stit ionen eff i z i e nz s t e ig end - e s  kann a l s o  für den 

ange l egt en Sch il l ing mehr Vert e i d igung s l e i s tung geb o t en werden o 

Besonders ist dab e i  z u  b edenken , daß der Z eitwert der derzeit im 
Be s tand de s Bunde she e r e s  b e f indl i che n  Rüstung sgüter mit 10 bi s 

15 Mi a .  S ang enommen werden kann . 
Ab s ch l i eßend i s t  noch auf di e im Zus amme nhang mi t der Be ar­

b e itung di e s e s  Programm e s  s t ehende Pl anung s - , Fors chung s - und Ent­

wi cklungstätigkeit hinzuwe i s en .  Di e s e  fußt auf den s e i t  e tvJa 

e i nem J" ahrzehnt b e st ehenden l angfri sti gen Pl anungen des Verteidi­

gung sre s s orts . Di e spe z i e l l e  Probl ema t ik b e i  der Be arbe itung und 

re l ativ genauen Fe s t l e gung für das Inv e s t i t i onspro gramm b e st and 

Wld b e s t eht darin , daß inf o lge der Eigenart der mi l it äris chen 

Rü s tWlgsgüt er s owie ihrer r a s chen t e chn i s chen Entwi cklung e s  äußerst 

schvlierig i s t , auf' Jahre voraus s chauend di e von Au.fgaben s t e l l ung , 

Organi s ati on und Te chnik abhäng igen Spe z i.f i z ie rungen im Detai l  

ri chti g anz ugeben und z u  kalkul i eren . 

Kapi tel.-50 __ fI ]\in8nzverwaltuI�.� 

Im Ber e i ch de s Br'1 f . Finanzen b e lauf en s i ch di e Inve s t i ti onen 

auf .Grund de s l angfr.i s tigen Inv e s ti ti cnsp:rograw.mes d e s  Bunde s für 

die Jah:re 1971 bis 1980 auf insge s amt 8 38 l'1i l l � S .  Von di e s em Betrag 

en.tf' al len auf Brutto inv8 st i ti ol1.en im R8...hmen der Anlagenkredite 

588 Mill . S und auf Inve s t i  t i on s f örderu..."lgs ausgab e n  250 1'1i 1 l . S .  

I .  Brutt o inve s t i t ionen im Rahrrien der Anl 8ßenkredite 

B e i  di e s en Inve s ti t i onen sind f o l g ende Inve s t i ti onsvo rhaben · 

enthalten : 

1. M�_�E.t..:i-Il���T'aIIL"ll 
Um den ständig zunehmenden Arb e i t s anf al l mi t dem vorhandenen 

, 
Pers onal bewäl tigen zU , können , i s t  eine ver s t ärkt e Rati onali -

s i erung b e i  den Finanz'" und Z o l lämtern durch den Eins at z  
l e i s tungs f ähiger Saldi er- und Re chenmas chinen no twendig . 
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W e i t ers han de lt e s  s i ch hier um di e Bede ckung des Bedarf e s  

?..n Schre ibmas chin en , Dikt i e rgeräten , Kopie raut omat en , Ver­

vi e lfäl tigungsm.as chinen s 01,<.ji e  ve rs chi edenen anderen Ge räten . 

K o s t sp i e lige Buchungsmas chinen und Adr e s s i eranl agen sind 

i nf o lge d e s  troergange s z ur e l ektr oni s chen Datenverarb e itung 
\ 

b e i  den Finan z ämt ern ni cht mehr erf orderl i ch .  
Durch die b e r e it s b egonnene Aut omat i s i erung el er Abgaben­

e inhebung s o\'>rie de s der z e i t  nahe zu lücken l o s  dU1"'chg efül'.crten 

Ans chl us s e s a ll er Buchhaltung en d e s  Bunde s  an die Zentrale 

E l ektroni s ch e  D at enverarb e i tung s anlage i s t  di e Ans chaffung 

von wei taren Ferns chre ibgerät en notwendig . De sgle i chen 1tyerden 

durch den vorg e s ehenen Ans chluß von Kas sen des BWlde s an di e 

Z entrale El ektron i s che Dat enverarb e itung s anl age Inve s tit i onen 

erf ord�rl i ch "verden , d i e alle rdings im j e t z ig en St adi um ·ziff ern­

mäß i g  no ch ni cht genau erf aßt wer d en können . Es i s t  b e ab s i cht i gt , 

Kas s en an b e ste hende F erns chre iber anzuschl ießen , größere 

Ka s s en mit eigenen Ferns chr e ibern auszustat t en und l e t z t l i c h  

di e t e chn i s ch e  Emtwi cklung auf e ine mög'l i che Anwendung b e i sp i e l s ­

we i s e  der opt i s chen B e l egl e s ung we i ter z u  verf o l ge n .  We it ere 

Inve s t i ti on en ergeben s i ch durc h  die Ans chaffung von Terminal s  
" 

für d i e  gep lant e Aut omati s ierung der Z o l lämt er ( Zo l l f e s t s e t zung , 

Z o l l e inhebung und Z o l lverre chnung ) .  

Auch auf dem Geb i e t e  der Be s o l d��g und d er Rent enl i quidi erung 

s ow i e  der Fami l i enbe ihi lfen für s elb s t ändig Erwerb stätige werden 

im Rahmen de s  Organ i s ati onsplan e s  de s künf tigen Bunde s amte s  für 

B e s o l dung Wld Verrechnlh'1g vm i tere Inve s t i  t t onen erforder l i ch 
werden . 

2 .  Fa�� 

Im Bere i ch de s BM f . Finan z en s i nd im Jahre 1971 ins ge s amt 

32'7 Kraf tf ahrz euge und 21 Was serfahrz euge systemi siert ( e in­

s chl i eß l i ch der F ahr z euge d e s  dem BM f . Finanz en direkt unter­

s t ehenden Zo l lwachegeneral inspektorat e s ) o  Auf di e s em. S ektor 

werden ke ine größeren Neuans chaf fungen getätigt , es erf o lgen 

vor all em Ers at znachs chaf fung en im Wege d e s  Aus taus ches . 

3 .  �..Ylld_ Betri eb sCiui?s t a_ttunE 

B e i  di e s en Inve s ti t ions aus g ab e n  i s t  auf G.i e  Aus s t attwlg der neu 

z u  err i chten den Diens t s t e l l en' mit Möbe ln und Einrichtung sg egen­

s tänden Be dacht zu n.ehmen . Es ers cheint ab er auch angebra,cht , 
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e inen GroBte �i.. l der Di enst s t e l J. en 'ile i t e :rhin m i t  n e ue n  Einri ch-

tung s g e genstiic.d en :: m s z us t e. t t en .  A. ußerd.em v,Je rden b e i  die sen 

I nv e E, t i t i on en di e \usgaben für d i e  An s ch ':lf f ung d e r  für al l e  
Aut onr :iti 011Sj')ro j ekt e eri o rd.e r l i chen Ej. Ilrichtun.g�'3 ße e;erLstände 

�. ! ';  e� ;'l l') 1 ":': J' � 'r. ";::J .a. <,. -i (:':! +--'"Y'". -..., -l-u"Y"'i y- 'Lr �1 r +- e  '1- c '(-- -;'lr ;:-� -r lt ö urJ.rl T\!r6�·"'b· Cl J-' ,\ -'- .. . ..l.. '._.t� y u ,  l-" � o -'- '-' U,.e. u v � 8J1 , .ce c;<. u , . Q " ... . " ,� L ,. �  _ v- � l() v · 

Li· •
. Z o 1 1 viC.:whe 

- _  .. .. ..... . ... - _ ._---.. .  _-

b e s tri t ten . 

Au srüs tung un d B e w 3 f fnm:.g der Z o l lwache 
kommen c..ufl s chli e.ß l i c h  nur Ers :Ö!.t zb e s chaffunger, ::" tir unbrauchb ar 

ge',mrdene Güter in Be tre.cht . ]'lir di e s e  Zwe cke s ind ' 
j �ihrl i ch 

rund 2 lV'l l' 1 1  .:::! v'o '-'O' e
' 

c e'h e '" _ . . . _ L _ ...... l.. . �J .J.. o ....... ....... .i...J.. . 

1 1 . I:i.1.v e s t i t i onsko s t l'3nzus chu ß  [ü1 d i e  ö s terre i c hi s ehe i3tud.i eng,e s e l1 -
. - ._,_.,-,� .. ,� ... _._._ ... _, ----------- .---..._---'--------..,._ .. _ . .- _ ..... �._._ .. - -.....-:. .... --.-�-� --_.�_.!. ..;....------' _ .. ' .. _-.-""----- -_.� .. ,-----

s chaft für �tomen e rv i e  G� s . m . b . H .  - _  .. . .  , ... . ... .. . .. .. _ .. ... _ . �  ... _ _  . ____ . :..l-'_ ... . .  __ � . .. .. . . .... . _ • ._ •...•• _ .  ___ _ 

Um die Dur c h führung der Fors chungsprogri.'l.mme der Öst erre i chischen 
St udi eng e s e l l s ch n f t  für Atomene rg i e  zu erm� glichen , w e rden d i e s e r  

\ . . 
, • ,TI ' -' '' ] t '1 .

,.. t . . ,  J • " 1  l '  h I I . rw o en e inex' ..l..'e l J.. i3- b g e  _ - ung (J,eI' .t; e J.'J. e o;:;/:O G D en J aJ:lr 1 C  e nve S C 1 -
+ . 1 "'- "t, • •  ..... , .. .. .. ,  , "'I • • d """,- -, l O t:'  r") v J. OL S.LC O S  ' .• en z u s c.nU S .s e  Zl1.g e I  unr c , (l l e  ln · en d i3.tlr e n  )OG 
rund 2 30 IVli l l . S  be trug en und s i ch derz e i t  j ähr l i ch 9.uf 
25 Mi l l . S  belauf en . 

lC 3..'o i t 8 1  5 3  !/ E'inanzaus t-z; l e i ch" -, .. . .. -.• , ., .. ..... --...... , .  __ ....... . _ •. _ ·· •. �. _ · · � _ r_ ' o-._�. _ _  .... _ __ .w._" 'L-_'_. __ _ 

b i s  1 970 

1.  tl II1\le 8 t� j_ti ollsp:cogr.3:m� D.usg evri e s erle Bet::'l ::�. �:; 

n o ch e i n  Zus chuß 

ausgewi e s enen Mi t t e l  VOll 4 Hi a .  S 

1 . '\ 
� . •  J }:'örc1eT"lU11f;: der El e1rt:.ri z i  t �:it s 1tvir' t s :�:�rJ..s.ft ! ------- ..... , ........... . ...... - -\.,;.j-;. ......... - -�' . ... �- �-�.�.� ---,-... ....... ..-.-.- _. __ . __ ..... � .. '._��--... . ," .- ... -- _.----....-. 

D e r  Bun.d b e t r:d. l igt s i ch ? TI  d e r  Firsn z i erung grö ßerer 
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t�!8rde:ll Z U T" . :B�inr3 tl Z 1. e.l'"ung r:; iJle r; 
Vo r�rlb e rg d i e  D iv i  

- c2 3  -

werke Ottenshe im , Ro s e gg , 

s ch en 31ektri zit�t swirts chaf ts A . G .  

2�U3 c ll"ii;:� s 8  firJ.an z t. e rt; . 

·;;;2 ' C,9u" ' 1"11' l I q 
.,/ '_ .,/ ..I.. __ . h.i  

werden . Der K sp i t a lb e d 0rf di e s e r  Ge s e l l s ch af t en wi rd ebenf s l l s  im 

bei d er ]:3u(-)J:'.n ::�l.u·t ()b E!.lln J� g G· .  5 d e r  G·]_ e :Ln,/3.l.rlci.tltol)E.lllyl P.-.- + G . ') rJ..8l'"' Brenner 
[�tl� obnlln .A . •  G . , d.8Il l�U.stY�:i . . :3.I.l . .  \ir�J .  s. ,  d. (;:7 i? l ug;t;,cLf ell <f�flj� erJ. J3c� t1.).J eb[J-

Du_rl eb_e:n. � 

]):1. e 6 s t8rre i c �i s �hen Verkehrsf lughllf en mit - - - . ,, - -Burla.e s b e '0 �J l l lgll112; 
;ni t .i::�USD.2,:C.J:ne c_e s iflughaf ens lIlien \i\Terden i n  der Form finenziert , d.aß 
der BUI1.d und d:1S j evJei l s  b e t;e:L l igte Blmdes lend und (ci e I;ande shaupt­
::d� u.d.t im V'e rh�.! ltn :L s  ihre r  Be t e i J. igungen '}I1 d.en e in z e lnc;}'J. :t!'J.ughsf en-
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be triebsge s e l l s chaften Mi tt e l  b e re i t s t e l l en , aus denen die einzelnen 

Flughaf enbetr:tebsge s e lls chaften al s Treuhänder die für den Flug­

betrieb no t�rendigen Anlagen ( insb e s ondere Beweg"t..mgsf lächen · und 

Abfertigungsgebäude ) errichten . De rzeit lauf en im wesent lichen 

Programme zur Verlängerung der Landepi sten auf die von der ICAO 

empf ob.l enen Längen , so z . B .  bei (iell Flughäf en 13al zburg , Klagenfurt 
und Graz . Die ErI'i chtung del" 2 .  Pi s te de�: Flughaf ens Wi en wird über 

K o t ' b  t ° 1 " .p o . � ap� a..... e e� �Lgu.ngen _ �nanz:.ter 'J <. 

Im übrigen dR;t'f in dl e s em Zus ammenhang auch auf den Anhang 

uDie lw.gfri s t i ge Investitionsp lanung der ö sterr " Elektr izitäts ­
wirts chaf t "  zu den Erläuterungen bei Kap �tel 65 " Verkehr " hinge­

\"fi e s Em werden . 

K<?-:Q.� t�l . 60 'tLand_ und Forstltdrtschaft" 

Di e im Inve stiti onsprogramm bei Kap itel 60 vorges ehenen Mittel 

von mehr als 17 ' 4  Mia �  S s o l len w:). e f o lgt verwendet werden : 

�_en�ra�l.§lj.�� u:nd nachgeordnete D i ens tstel len 

Um das BM f Q Lal'id-u� Forstwirts chaft und seine nachge ordnet en 

Diens tstellen in d i e  Lage zu ver s et zen , die Aufgaben der nächs ten 

Jahre zu bewältigen , ist e s  notwendig " s owohl :Lm Verwaltungsbereich 
als auch auf den Geb ie ten . der l and- " und forstwirts c�aftlichen Lehr- , 

Versuchs - und Untersuchungs tätigke i t  11mf ass ende Neuerungen durch­

zuführen . 

Dazu gehört die Aus stattui'1.g der e inz elnen Dienst s t e l len mit 

modernen , zweck.mäßigen Büroma s chinen und Einrichtungen , der Um- ,  

Aus - und Zubau an den la.ndwi rt.s clwftlichen Bundeslehrans talt en , 
, . 

bedingt durch ihre nunmeru: 5-j ährige Schuldauer , a:uße rdem di e 

Errichtung ei.ner höheren Lehran stalt für Fors twirts chaft ,  auf GrWld 

der Nove l l i erung de s l. vnd- -und f or stwirts chaf t l en S chulges e tz e s , 

BGB1 . Nr � 332/71 , umf sngreiche Inve stitionen an den Landwirtschaft­
l ichen BWldesversuchsanstal ten z U.r  Durchführtmg großer Fo rs chWlgs­

pro j ekte , s Ot-vie die Ans chaffung Und Na chs chaffung v.on Kraftfe.hr­

z eugen bei s ämt l i chen Dienst s t e l l en , von Sp ez ialf ahrzeugen - z . B .  

e ine s s auchens ich ere.a Tiertrarlsportwagens ..,. von l and1tlirt s chaft­

lichen Mas chinen und Geräten be i den landwirtscha.ftlichen Be trieben 

und von Baumas chinen und Großgeräten bei den Bundesf lußbauhöf en 
und den Bauhö f en der Wl l dbach- und Lawinenver-Dauung .. 
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Im Ral'.l1l1en der Investi ti onsf'örderu.ng d e s  Grünen Pl ane s s ind , 
Bei träg e für folgend.e rla.ßnaru:!if:n 'vorges ehen : 

Bei der Förderung zur S :t chertlng eies erforderlichen Saat-

und Pfl anze:;:lgut e s  haucIelt e r:l  s i ·:;h 'ilI!l Zus chiis se iUr bauli che lnve -

sti t_i onen wld die t€J(!hr d s cb e A.USE von Saa t z uchtbe trieben .. 

di t�; Baatgut c'.Uibsrei tun.g 
erforo.erli chen Inve s t i 'Gi anen 

- 1 ;- "  ,I t h "t s0.11 en d.e r  v J.€ alrnr s c  .'3..1 I � _  

der AUsDF;,u der kii!).stl� cher.l BSf1 anJ.ung , j ie Au.cgestül tung u.rtd Ein-
richttlll.g von J.Je i stung sprüf �) t a t i onen örde:ct -werden .. 

Für d_i e Be s ei tigung VQn Gel ändehil1derni s s eD ist e in steigender 

Aufwand an Mitte ln notwendig , UI1 den lp;irt q chaf' t l i chen und z'lJ'e�k­

mäßigen Eins at z mo derner Landmas ehine:n �;; u e!'"illögl:tchen (Planierungen , 

Be s e i  tigu..'1g von auf zula s s enden Ji'e l d- und Hohlwegen , Gräben und 

Bö s chungen n . dgl ,, ) �  
Im Zus ammenhang mit den GrundsJGückzusammenlegungen i s t  eine 

we sent li che Intensi vi ertUJg der m e l i orati"IJeIl I'1a..J3na.hmen { Ent- und 
Bewä s s erl.lngsarüagen , Gerinue -Jiagu l ter1mgen , Si <::!herung rut s chge f ähr­

li cher Hänge , Saniertlug von Rut; s chu_ngen) erf orderl i ch .. 

Unte!' dem Ti tel n]'ors tl:L ehe Naßnahmen " werden Au:fforstUi."'lgen 

von landwirt s chaf tlichen Grenzertragsböden , mas chin e l l e  Bodenvor­

bere! tun.g , Sa.uieru..ng iler im Gebirge bestehenden SchutzlrJTtld gürtel 
und d-i e Ho c""1"'..L ag'en"' 11f' -f' O·" ", t:H11C5' en Ci" ·" '''' o· ' y.ri :",y,4-�Lc .d, J_ 0. _ ... � .- i:;;J v t,.,t,,� t:r- .;....;,. CI C .J., ..... , ',� _ ..L  ' <,<f  4 

D i e  Landvü rt s chaft l @  Reg5 0na lförde i:"'ung s ieht .F'örderungsbe i  träge 

für Inve stitionen zum Bau und z ur VBrt.\ 6 S S e rung von Wchn�· uD.d 
Wirt s cha f t s getJäud.en � ln ektrif 5. z 1 e rul1g j Wegebau , Hauswas s erversorgung , 

Schaffung von Zuer',';i (;;X'bsmc g l i eJ:llcel t; en in den Be}:::,g- ·O Z'II .. landwirt­

s chaf t l  " Problen.gebieten z ur :E�:;(�:" 8 t,::m.z s ich.erttng de r bäu;3I'l ichen 
Betriebe vor ., 

Die zunehmende !1ot oris iert1:ilg erfordert eine mögl i chst ras che 

ve rkehrsmäßige j�rs eb.li e·.ßung der no ch nicht erschl o s s enen länd l i chen 

Gebie t e  durch d5e :Krri chtung v on '�re ganJ_.s.gen und Nateri al-Sei lauf ­

zügen .. EbeIls o kommt in den Forstbetrieben d em Ausbau geeigneter 
Bringung s anl agen ( ::&'c.:rs t s traßen , mod.erne s �Jegen e t z )  b e s ondere 
Bedeutung zu . Der regionale SchS1ie rpllnk.t l iegt in den Berg- und. 

Hüge lgebieten � da gfjrade c_l e s e  Ge genden elen grö ßten Nachholbedarf 

haben .. 
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Durch die Elektrifizi erung und Net zverstärkung ländlicher 
Gebiete s o llen die noch nicht ange s chl o s s enen Gebiete ausre ichend 
mit Strom vers orgt werden D 

'Ein we s entl j. che r Bei trag zur Verb e s s erung der Agrars truktur 
wird durc,h di e Maßnahmen , d i e  im Rahmen der Agraris chen Op erationen 
durchgeführt werden , ge leistet ( Zus ammenlegung de s Splitterbe s i t ze s , 
Grundauf stockung) . 

Im Rahmen der Maßnahmen " Land\'ü rt s chaftliche s Siedlung swe s en" 
i s t  die Förderung von Baumaßnahmen und der Ankauf von Li egens chaften 
vorges ehen '(Auflö sung materieller Teilungen , Aus s iedlung von 
Wo� und Wirt s chaft sgebäuden aus wirtschaftlich ungünstig bzw. 
beengten Orts- o der HOf lagen ) 0 

Für di e Verbes serung der Markts truktur (Ab s atz- und Verwertungs ­
maßnahmen) s ollen vor allem j ene Anl agen , errtchtet oder Einrichtungen 
ausgebaut werden , die insb e s ondere dem Ziele dienen , das Angebot 
an landwi rts chaftl . Produkten stärker zusammenzufassen , zu vere in­
he itlichen und qual itativ zu verbe s s ern , eine mark tgerechte Lagerung , 
Sortierung und Verpackung , eine ko s tengüns tige Verwertung s owi e 
e ine rat i onelle Vermarktung z u  errei chen o 

Die Zus chüs s e  im Rahmen der S o z ialpolitischen Naßnabmen s olle� . 
für die Errichtung und Verbe s s erung von Eigenheimen Und Dienst-
wohnungen für die in der Land- u .ld ]'ors t\<rirt s ch 'J.f t benö tigten \ 
Arbei t·skräfte verwendet werden . Besondere Erwähnung verdient in diesem 
ZusammeDhang das ab 1972 vorge,sehane Bergbauern-Sonderpl"ogramm. . 

Bunde sminis terium (FörderunfL de� Land- und Forstwirt s chaft) 
Im Rahinen di e s er Il'lye stitions -Förderungsma.ßnahmen s ind f o lgende ' 

Vorhaben vorges ehen : 
Erri chtung', Ausbau und Aus stattung von Beratungs s tützpunkten , 

Ausbau und Einri chtung von landuirt s chaftl . Bildungs stätten , .Errich­
tung und mas chine lle Ausrüs tung von Trockenanlagen , insbe sondere , 
von Grünfutter und Mai s  •. Auf dem Sektor der Vi ehwirt schaft soll 
di e apparative Einrichtung Yon Untersuchungs laboratorien gefördert 
werden . zUr Hebung der Waldgrenze im Gebirg� s ind AUfforstungen 
auf ehemaligen Waldböden vorgesehen . Im Hahmen der s o�i alpolitischen 
MaßnahJrien wird der Bau von Landarbeitereigenhe imen und Landarbeiter­
di enstwohnungen durch Gewährung von Bauko st enzuschüssen unterstützt . 

Schut?,...!!ass erb�u ( eins.chl . Katastrs>J2!'lenf'!1'l:.ds.2 
Mit d�n dafür vorges ehenen Mit t e ln s o l l en auf der Grundlage 

des gemeins am mit den Ländern , ausgearbeiteten Ho chwas s er-Schutz ­
konzeptes fo lgende Akti onen durchgeführt werden : 
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1 0 )  D a s  l\To rnalpr o gr21"Jlü , rü t  d e r  Au fsab e , d i e  be s t eh end en 

l1e gu l i e rung svwrke ? bo.ut echni 3cho UllC� f o r s t l i ch..,. bi o l o g i s ch e Ho ch�­

vJ8.s s er s chut z anl agen und Lmrin.enbaut en in c;ut en Zu s t and zu erhalten 

und den I'l e i  t er en normal en t e chni s ch en une.; f o r s t l ich- b i o l o gi s chen 

Au sbau CL er Flu ß- , Hi lc' bach·- u.ncl Lawinel1g e bi e t e  dem wo.ch s end en 

Schu t zbec1ür fni s und d er zunehlJ.cnc"'con SC�TLlt 31,IÜrc1i gl�ei t anz11pas s en o  

2 0 )  D a s  Sch1rJe rpunktpro [';l' an:Cl , ni t deI:' Au fß2.b c , in elen Int ens i v­

Z Ollen der Agr ar·- , InchJ s tr i e-- , :::Jo s i ecthn·'lßs- und l�rer:lCl onverkehr s-� 

gebi et e ein gro ßr äuDi��(; s , c1a,s c�e s ant 8 :Cinz u c; s c;ebi o t  ul;lfas s enc1 e s  

und · ni t al l en Spart en der Uas s er\'iTirt s chaft ko orclini crt e s  Schutz­

sy,s t em zur Vorb eugung e egen l:ünft i ge Ho c hvJäs s er , Lmvinen und 

Huren au fzubau e n o  

Kapit el 6Li· l l Bnuten und T echnik ; '  
--",-� ____ ,,--,-�-"""-�_,-"' ___ "".'-. ___ "-.",-_____ "'_.....-<'-_��_d'=_"' _ _  . __ , ____ -,-*"_ ... . d ..-........ . __ ., . �_, 

Für di e Bauko s t en cl e s  1 0--J 81u e s- Schul baupr o gr ar:lllle s  ( s i ehe 

die di e s b e z ügl i ch e!1 Au s Ii.ihrunßen cles Buncl e smini s t eriurrrs für 

Unt erricht und Kuns t ) s ind Ül Inve s t i t i o nsprograll1ll1 ins g e s amt 

" n i 7  �·1 · J l l  n rel o 0 1 1 _ .  C 0 0 vorge s ohen , für di e no twend i gen Li e genschaf t s -

e rwerbungen rund 1 Tü l l d  0 S D klJ Berc1en s o l l en für c1i e  General·­

s ani erung bZ\;'J 0 no d erl1.i s i o�::'1.�ng --b e s t ehend e r  Schul gebäud e in elen 

Jahr eil 1 971 -- ·'1 980 no ch rund 1 ;  6 Hi l l c1 0 S b e r e i  t ['; e s t o l l  t vvord en , 
" ' " . . C' ,  � . ' I·) r< '  h '  1 . .  t ' '- cl CLJ. e U o 8. o  Iur J. O .L �:c�onG O  c;ro co:ce I::J G.D,J. erungsvoI'J. o. Den Jeno J-C-C (:Jer · on : 

J ' 

Urti vor s i  t ät \li en , 

U '  . t " +- T J ' nlver S l  a �  V 1 Cl1 , 
Haup td;ebüutJ.o 

Tns t i  tut s c; e lJäude 9 ,  Hährinc;er str D 

Ins iitut für KI' e b s f o I' E) chunc; , \-Ji en 9 ,  Do r s chkccas s o 

T e chni G c h o  H n c h E'; c hu l e  \Ii on , Eauptc;o bäu c1 e  

T i o r är z t l iche Hoch s chu l e  W i en 

Ho chschu l e  für Dod o':''lkultur � Vcrsuch svJirt s chaft Gro ß-·Enz ersdorf 

Uni ver s i  t ät S ,:cl z b1.' l1C , Studi c:nge büucle 
Dundo ,s cyr�mLJ.s iun lJiel1 3 ,  Kunc1ma.!1l1ß[: ,S i3 0  22 

Scl':uhI1ei oJ:,pl atz 7 

Dund e S T e cÜ fjyDno..s iuI'l 'Ji O]:::' 1 9 ,  Kro tt e nbo.c h s tr a f\ e  1 1  

Dund e s (jyTlElSJ 3 iuEl. u � Dunc1 e sr o o..l gynnas iuIil i.rJaidho f enjYbbs 

Dunc1 e s schu l l ancU'l eüil ,To s e f sl)erc; , FÖ 0 

Schu lkol'lp l ex \rli ener ITeu s t acl t , HerZ O G  l�e o D o ld s traßc 0 
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Außer der baute chni s chen Betre uU11g der S chul en der Unt erri cht s -, . 

verv.ral tung obliegt dem BM f " Baut �n u .  Te chnik aber auch die Obsorge 
für a l l e  Amts gebäude der BUl1,de sverwal. tung , die 3auten der Lnnde s -

. \erte i-digung und die land,-· und f ors twirt s chaft l i chen S chul en un?­
Anstalten . 

Die für den Neubau von Amt sgebäuden vorges eh.enen 2 ,, 578 Mill . S . I 

zuzüglich 900 Mill I> S (1"lehrpro gramm ) werden in erster Lini e U .. a. "  
für f o lgende Großirorhaben benö tigt : 

Wien I ,  Schottenring 7-9 , Po L, Dion Wie n  
Wien 3 ,  Hauptzollamt " Bundes anstal t für Besoldl.mg und 

. Verre chnlli�g �d Statistis che s Zentralamt 

\�ien 3 ,  Schnirchgas se , Zollamt wien "U11d 
' Bunde s anstalt 

für, Zivi l luftfahrt 
Linz , Po lizeikaserne 
Linz , Bds G staatl . ba}:t . �serolog e U�tersuch��gsanst alt 
Graz , Landesgendarmeriekommando 

. � .  . 

Graz , Bds ., Ansta1t für Le'b ensmitte lunt ersuchungen 

i'1j:b den für Neuba.uten der Landesverte idigung vorge sehenen 
785 Mi ll . S . wird ni cht nur ne uer Wohnraum für das Kaderpersonal 
ge schaffen werd�n können ( z o B .  Wobnan1agen in Graz-We t z e 1 s dorf , 
Linz-Hörs ching s owi e im Lande ' . Sa1 zburg in �'axham Wld Glasenb ach ) , 
sondern auch der Ausbau von Kassr'nen und WerkstE:tten e rmögl icht ( z . B .  

für die Garnlson Wels , in Spru"t z ern us"y � ) .. 
Die für 1and- und f o rs tv.li r-c s chaftliche Schulen und Anstal teD. 

bereige s te llten 374 Mi 11 0 8  sollen u . a .  d.er Finanzierlmg des Ausbaue s 
folgender Einri chtw1.gen di enen ! 

'-lien 1 3 ,  Angermaye1'gasse , Bunde sseminar 
Kloste�eüburg , höh. BUl-;tdeslehranstal/t f . Obst- und Weinb au 
Tulm

, 
(Si t z enberg ) , höh " l andw Tc' Bun de slehranst ., 

Rau.Iilberg , höh " Bu.nd e s l ehranst � f c alpenl . Landwirts chaft . 

B��f?.E stra��E-=_UEC. �_utö 122-hnba u 
Die in der Regierungserklärung angeldindigte Re alisierung der 

Neubßw�rtung de s Bunde sst�ennet z e s  durch ein modernes Bundesstraßen­
ge setz ist von der Bunde sregierUng inzwischen verwirkl i cht 

worden.. . Ein, .. neu�.� ,Bl�)�e s straßenge s e,t z" wurdo 
V.om National r at bereitf\. beschlossen�: . .  

Di e funktione l l e  ll...11d. bel astungsmäßige Bedeutun.g der straßen 
f and ihren Niederschlag in e iner Neuorient ierung des ge samt en Bundes­

s traßenne t z e s  s owi e i n  der Schaf'fWlg de s neuen straßen typs 
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:.s._chne lls traß e� Di e s er Straßentyp vli rd dort zur Ausführung gelangen , 
wo e inf ache Bunde s straßen ni cht ausre ichen und s i ch die Errichtung 
von Aut ob ahnen nicht unb edingt empf i ehlt , 11'10 al s o  insbe s ondere e in 
starker Z i e l - und Que llverkehr im Ber e i ch von Bal lungs z entren der 

Einbindung in das ö rt l i che Straßenne t z  bedarf . 

Der Be itrag der Bundes straßenverifmltung zur Verbesserwlg 

der Infras truktur i s t  im Jahre 1971 um vie l e s  eindrucksvo ller .al s  

1970 , wei l durch di e Erhöhung de s Steuersat z e s  für Di e s elprodukte 
für Zwecke des Bunde s s traßenbaue s im Jahre 1971 um rund 700 Mill . S  

mehr al s 1970 zur Verfügung st ehen . S o  trli e  das eben erwähnt e Bunde s ­

straßenverz e i chni s ein Produkt der intensiven Verhandlungen mit 
den Bunde s ländern i s t , wird a l s  nächs t er b e de uts amer Schri tt auf 

dem Sekto r  des Straßenbaues e in �qh��r�unktaus�au�rog� im Einver­
nehmen mit den Ländern ent\'li ckel t , das die zeitl ichen Pri orit äten 

im Hinbl i ck auf die zu erwartende Verkehrs entwi cklung � di e Not -
I . 

wendigkei ten , " di e sich aus raumordnungspoliti schen überlegungen usw . 

ergeben � f e s t l egt � 

Di e zur Re al is i erung di e s e s  Pl an e s  erforderli chen t e chni s chen 
Vorbereitungen sind einge l eitet . Die se Arbe iten umf as s en 

a )  al lgeme in wirt s chaftli che� - Unters uchungel�' de s .  Aut obabnbaue s ,  
b )  e ine auf wi s s enschaftlicher Bas i s  erarbe i te t e l"Ie tho de 

zur Dringl i chkeit sre ihung ' der Bunde s s traßenbauvorhab en , 
c )  e ine Metho de zur betri eb swirts chaf tlichen Beurteillli� 

. vers chi edener J:löglichkeiten der Tras senführung , 

d )  di e Einf lüs s e  raumordnungspolit:i.s cher Gesichtspurt:k .. te auf 

den Ausbau von ' Bunde s straßen � 
e ) die Bewertung von Straßenbaupro j ekten nach wirt s chaft l i chen 

Kriterien � ; 
Di e kons t ituie rende S i t z ung eine s K.o.nt aktkomt_t e G �  dem Ver ­

treter de s Bunde s , der Länder un d  der \.li s s ens chaft angehören , fand 

am 19 .. Februar 1971 im BM f � Bauten u •. Te chnik statt .. D i e  Arbe i-ten 
des Komit e e s  machen zügige Fort s chritte . 

Daß die kQ.�.=!-:et_e�llJ:32-uarQ...t?J ten an den ö s terreichi s c ehn Blmde s­
s traßen f ortgeführt \lJe rden , bedarf ke ine r wei teren Bet euerung : 

In Wien wird die Ve���ndunß zwis chen der li�dau:?b�qp. und 

der N9rdaut obahn üb er den Knoten Landstraße we iter vora*getri eben. 

Die Grundablö s en sind bere its im Gang e und di e Aus s chre ibungen 
einiger Bauten l iegen bereits vor . Auch die 0 8 �aut�b�� entlffilg de s 
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Donaukanal s 'Vlird. :Ln .Angriff genommen .. 
Sehr� 1,..richtiig ist der �ill(:; iterbau an c.1eT I.l:!Q�a].aut9E..§lll.1. , dem 

. d h '" . "' 1 ' 1  '" 1 . M' "  1 ' �1 t '  . ,  . T 
. , J a  urc a.� e U_Y111p:l. S Onen. BPl '�L e J.n ;.mJ�c.tJ,en prcu'l: J. s en e J.n ermJ.n 

gesetzt i s t " Zu d:1. e s em �!9rmj.n l::1.rd e E  l"J.nbedingt notvJendig s e in ,  

da...� di e Inn:cal au,toballll Z'u'i':L D ch81.;, Klli'stein u.nd I:nI1sbruck im Ans chluß 

an di e Breru1GrautobC',-un chu.' chgehend , zUlllinde s t  auf einer Ri chtungs ­
f ahrbahn befah:cbar ist; 6 

Die fortfiili.:rung dal.' A,):,be:t ten DLL der �ei��ßJ.��'i!t21?ahl! wurde 

durch rechtzeitigE. Verga1::'en in de:n l etzten. Wochen s icherge stellt . 

Im Rau,m.e l!\�ldld.rch-H()henems vrurden wicntige Baul o s e  in Angriff 
genpmm.en � di e , die dox't bestehenden Verkehrs engp ä s s e  noch gegen Ende , _ .  . .. < 

des helArig�!l. .Jahre ::� entschärf en sol len .. 
Die im Vormonat vo:cgenoromenen Anschläge der beiden ,sche itel­

tunne l  der ':te,ueJ;gfl�q.t�1;J.§!fe-. s ind !1arksteine beim Bau die s er ' Verbindung 

zwi s chen dem Salz'bu.rser l:md dem Kärntnel� Si edlungsrallm ; eine Ver:­

bindung , d i e  seh:!:' \ve s €mt lich Z lJ...!-:' Belelnm.g des w:i.rt s chaftlichen 

Güteranstaus ches Z1'li s chen di e s en b e i d.en Räumen be itragen ''1ird • .  Im 
Zuge der Tauerno:utobEUm ist a uch die I?ortse tzung der Baumaßnahmen 

von HalJ:.,eJ ... I'!:_s.E..�!!�rj:; s yorge 8 ehen .. 
Schließlich s intl noch di e Ausbauarbetten eIl. den Autobahnen 

im R�m_e �;�� zu erHähnen , d.enen be sondere Bed.eutung im Hinblick 
auf di e s chweren Verkehrsprobl e: ,le in dem ü'berL:.steten s traßennet z  
der Stadt zukommt a 

Neben den · Bauarl>e il:ie:.a 8J:l den Au-c;ob e..hnen s oll der wei tere ., -"O ___ , ..... __ e_ 

Ausbau. der Bl?:..�9:..es�!�?7aß2.E f orci.e.t't ",reJ:.'d0n o Die Mittel .für den Bau 
an BtUlde 8 stra.ßen s o l l en in (,;E'ste:::: Lin:L e an f o lg en.den S ch'\'1erpunkten 
einge s et z t  werden: 

In Wi en für den Ausbau üer Al tI\l8xJnsdorferst;raße s owie _"UO"__ ........ � ____ .. __ "' _____ _ 

der Si?:r;aß0 N"u.?dorJ:]�@.d.:���_r:;.I�,� 
in Ni sderö s terre icb slnd d:i.es die Ans chlü(3se ar ... di e 

-''' __ ''---'''_'-

P'O��uR��ken Krems � Melk und Rainburg , di e bereits 1970 
begonnen vlUrden und. der Neubau der 'y'e I'bin�tW1g St,oc.k.erau.­

!frel!l.§. im Zuge {tel... Sto ckerau-Kl."ems er BUIHle�istraße i wo eben 

e in sehr i.r �';ere S S<'3J.1te s  Baulos für den südlichen .Brucken ... 

an,s chluß an die Krems er DonaubrUcke yergeben wurde , das 
auch Reguliernngs�' und Umleitungsar"bei tell am dort gelegenen 

FladrJ.i tzbach enthäl'l; ; 

wei tera Scb:'J'-1erpunkte ,,;raro.sn gebildet : 
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im Burgenl and für den Schn.el ls traßen..lmot en Wulkaprodersdorf , 
des s en Ausbau 1971 forciert werdel1 s o l l ; 

für di e 11.Je i terf'ührung an dt.Hl Csttangenten Linz Wld We l s  
un d  die O stumfahrlUJg Bad TE en1 in Oberö sterreich ; darüber 
hinaus sollen 1971 die 'Umt'ahrungen Brauuau " Ebense e  und 
Windi$chgarstel1 begonnen werden ; 

. für. di e 1,lei terfühI.'w.g der 11"rbe i t en an der §al z ach..1f21- Bundes­
§� im Abschn:i tt weri'el1-IJend une. in der Gasteiner Kl amm 
im , Zuge der Ga.steiner BW1.de sstraBe in Sa.l�burg ; 

in der .§..t§iermark für den vierspurigen Ausbau der Grazer 
Bundes straße s owie für die Umfahru.ng Bruck und die We iter­
füp...rung der Arb e i"ben an der We chsel Bunde s s traße und 
an der Nordrampe Präbichl ; 

in Kärnt e1! sind die Drautal Bundesstraße ( Spi ttal -Fei s tri t z ) , 
di e Trie ster Bunde s s t�aße ( Zauchen-Villach) und die 
Süd-Westausfab.rt Vi ll ach vie l  terzufü.hren ; 

in Tirol sind di e Umfahr ungen Ri ed auf der V:1..ns chgauer­
und Zirl auf der Scharnitz er Bundesstraße sowie di e 
Arlberg-Ostra1llpe ; 

in V0..Ea121p�..5. di.e 'i;Jiener BurkO.9s stx'aBe auf der We strampe de s 
Arlberge s ( e inschlü0ßlich I,<:H1inenve:t:'bauung ) a11szubauen . 

L��in.e�§..t�J:te:r·v� 
Eili s chon lange suhä:lgiges Problem des Bundes stre.ßenbaue s 

i s t  die Lait"inep.s;'�h?rl:�ß in dO::1 Eochge·oirg s lag:)n . Durch e ine 
NovellierlL"1g des Katastrophe:nf owlsge s etzes stehen nunmehr der 
Bundes straßenv8r'o�raltung für- de s J ahl: 19'71 rund 58 11i 11 . 8  zur . _·_-·-"'--""'-""-" ·�-"---''''''''·-��-��r�------:--
VerfügUfl��t __ ßi e .� diEL.pe s �.t�!g,��_::i,SD:...,��.?-�TA"Q-��1'!f5.� ahr�'?_t� 1 \�n 
verwendet werden können � 

--�-- ---.,.,"''''_._--_._, 

Daß hier besonders d.er. AXilb erg e tnen S ch1/ferpunkt bildet , 
. braucht a,uf Grund deI' 8. 11gemein "bekapnten Vorkommnis s e  der , 

vergangenen 'Winter nicht e::':-i,välli1t ;N�rden . Alle :1.n in die s em Gebi et 
werden zus ammen auf der �eiro l e r  und Vorarlberger S e ite rund 
25 Mi ll . S  fü.r den S chutz der Bunde s straße 1 ausgegeben 1frerden . 

Daneben s ind Lawinens chut; zba.uten a.n d.er Xbbs tal-Bund� s straße 
in Nie derö sterreich , an dl9r Kats chberg-Sal zachtal- u.."1d Paß Gs chütt 
Bunde s s traße in Salzourg � der J.<oi.hlpp.$-Straße . in.- Kärnt-en. sowie 
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s chl ießl�. ch an dez:' Le (;ht al·� , Hl1 der Br,�genz er'\ßn:üd- und sn 
der . Kl ein \Ja.l sertal er-Bund e s strG..ß e in Vorarlberg vorge'Sehen .. 

\.Je i  ters stellt d i e  Bu.ndes 8tr::::"ße.n"lferwaJtung no ch aus den 

zwe ckgebunder..en Mt tte ln a n. die 40 r'Ii l L, S für· Lawinenverbauungen 
zur Veri'ii gu.ng � sodaß iusge s am t  runtl. 1 00 Mi ll ., S im Jahre 1 971 für 

di ese Z\'Te cke aufge'\'lende t ;;'7erden k(�:nnen � 
; ,' ; 

W ........ ao;;;s..-s .... e ... rw ___ j;;,;..r .... t.;;.;J s-.,.c;;o;·h-.a_. f;:;._.;..t_$f 011� . 
Ein · we sent l i cher Bei trag ZUJ:: Verbe s serung der Infra struktur 

und de s UmvJ'el tschutzes i.n österre i ch �st di e FörderlLTlg ge ziel ter 

Maßnahmen .für dell ö ste�rei chi s chen "vlasserhaushal t .  . ' .  ' 
Die über Empfehlung der' Kbmmi s s i on de s wass erwirt s chaf t s-

fond s geförde:rten Maßnahmen de s 1Jas server sorgur.gs- und Abwa s ser­

beseitigungs anl agen efunschl i eßl i ch der' betri ebl i chen Ab\'1asser­
besei tigu.ng sanl ag€J.1 \icrden heuer erstmal ig ein Volumen von 

2 Hi a .. S übersJeeigen und damit um ein Viertel höher al s im 
vorigen Jahr sein� Di e Be I:1aßnah.Dl€n Werden · a.uch der dringend 

notwendigen Re inhal t;ung der ö sterrei chi s cl1en Seen zugute kommen. 
Damit wird seitens des Bunde smini steriums für Bauten und T e ch..'I1ik 
ein we sentlicher Bei trßg zur Ver\>J'irkl i chung eine s "li1"�ks amen . 

Um\'lel t s chut z e s  geleiste t "  . 

. rfeuer Sch'v erpunkt i.'"Jr cli ,3 Zu.1.'Unft i st die betriebli che Ab­

was s erb e se i tigUJ.'"lg .,  Erstma�l.. s im J a.hre "'9'?0 hatte der Vor�ns chlag 

auch mi t 38 !Jli ll " S J:li ttel fiir die F'ö:rder"üng "Von betri ebli chen 

Abwas s erreini gung sanlageJ)' vorge s shen ... Hi €ir einen zu�ätzli chen ' 
Schwerpunkt zv, se tZ€11 9 lJrird. cl i e  Auf'gabe der nä. chsten Zeit s e i n .  

Denn nicht. nur d.i e 'Erri chtung >Ton Wt.i s r:; erve:r.s orgungs- und 

Kanali s8tionsB-n�agen i st Zl.1.t:' Erhal tun.g mens chem'l!iirdiger Lebens-. . 
bedingungen u..ubeo.ingt erforde::r.li eh ;· dazu gehört auch di e Er-
richtung betrieblicher 1�b'l:J1:1 S S erb€' seitigun.gsanl a_genc 

Die Schvlerpu.n1<.:te o.l1r Naßnah!:uen im Bere i ch 'de s  Was serwirt- · . 
s chaft sfond s li egen in. den nächsten z ehn .Tabren in folgenden 

Gebieten : 

a) Was s erver 8or.gUl'Vo��aD.J� afr.en - . . __ .��--,=,- -_ .... ,.--�-
1 )  mi t;  örtli cber Bedeutu.ng : 

\..1e1 terer Ausbau der Grupp e h\"Ja s server sorgu.ngs anl agen im 

Nördl i chen ' und 1"1i ttl eren Burgenl and � Schli erbach-Wartberg , , 
Mühl vi erte l )  LEs.eX' Be clcen , Pu.J.keute.l , Rußbacht al .. 
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2)  Größ ere einz e lne JJll agen : 

Wel s , Gmunden , iJö ckl abruck 1 Traun , Sal z burg , Zell am See , 
Söding-Li eboch , Ki t z bühe l , Feldkir eh , Wi e n .,  

b )  Abwas s erbe sei ti�gsall�'§ßen : 
1 )  mi t überörtli cher . Be deutung ; 

. 'Wörther- , 'W eißen-· , Mi llstä.t t er- , O s s i acher See , Hone..,. .. 

Traun- , Au s seer See � Obertrumer S e e ,  Bodens e e , Neusi edl er 
See . 

2)  Größere einzelne Anl agen � 
Kl agenfurt , Vi l l a eh ,  Amstetten, ' Wiener Neustadt , Linz , 
Wel s , Vö ckl abruck , Graz , I,e oben ; Innsbruck , Ki tzbühel , 
Bregenz , Wi en c 

Kapi'tel 6.5 " Verkehr " 

Der für das Kajjd. t el 65 llVerkehr " i n  das langfri stige 
Inve st iti onsprogramm des Bunde s -( 1971-1980) aufgenommene Betrag 
um":'faßt Vorhaben in. Höhe von insge s amt 863 Mi ll ., S im Rahmen 
der Ansä t z e  

1 ., )  1/65003 

2 . ) 1/652"16  

3 ., ) 1/65236 
4 ., ) 1/65246 

5 .. ) 1/65255 

6 .) 1/65266 

7 .. ) 1/65303 

8 .. ) 1/65403 

" BM" i' "Verkehr , Z entral l ei tung (Anlagen) " 
"Länden- und Rafeneird'i chtuJgen ( Förderungen ) 11 

I1 Zivilluftfabrt ( Förderungen) " 
!iAl l ge:me iner Verkehr ( Förderunge:n)' 
"El ektrizi tä t S\;firt s chaft ( Darl ehen) ft 

"Unte:rst;üt-zung ni cht bunde s e i gener Haup t- und 
Nebenbahnen (.Ftirderu."lgen) !l 
"Bunde samt für Zivi l 1uft f abrt (Anl agen ) "  
l1Di enst stell en der Schi ff ahrt spo l i z e i  
(Anl agen ) !! 

Die Inanspruchnahmeßi e s er Gl obalbeträge in einem Zeitrau.ci 
von 1 0  Jahren i st im w e s entl i chen für di e Dur chführung folgender 

Inve stiti onen vorge s ehen � 
ad 1 .. ) . 

Der für die Z entral l ei tung be stimmte Anl agenkredit 

dient der Erneuerung (Austausch) bzw .. Ergänzung der Amt s­

einri chtung s ge genständ e , der Büroma s chinen , Geräte und 

Di enstfahrzeuge " .  
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ad 2 . ) . 
Mi t den 7oz'gc sehel')('.)!1 Mi tte}!'} 'C'Tird der t1e itere Ausbau 

der Hafenanl Bgen Lc Linz ') Kr,eITl::� .. unet \"lieD u.ntcI'stützt " 

Di e vom RU1JC e ßmit)c�_ steri.u:m für Verkehr betriebene 

Förderun.gstätigke it auf dem Geb:te -cG der AJ_lg�meinen Luft­
fahrt erfolgt nach e.d.I:.\:3J:' im Zusammenwirken mit der

' 
Obersten 

. Zi villuftfahrt sbshörde ers rbeite te:n Kon.z ep ti on unter Be-' 

I'Ü. cksi chtigung g:rundl e gemder :!?e..ktfin .. Dabei l 5. egt das 
Hauptgewi cht di eser Förderung auf der Erri chtung und dem 
Ausbau. 'Vo'u Zi vilflügplä'czen u.:a.d Ein:ri chtungen - Hangars - , 

die auf Gru�d luftfahrtre cl'rtl i cher Besti:mrnungen der Si cher­

heit d er Luf tfah:i:?t und der Verbe s s erung der Infras truktur 

im Rahmen der Al l gereeinen Luftfahrt d i eneu €. Di e orographi s che · 

Lage österrei chs sO'lrJie di e regi o:nal en 't-fi t; t;€rungsverhäl tni sse 

erfordern ein "'Tom S,t andpunkt der Si che:-rhei ti der Luft f ahrt 
heI� anzul ege�des Net z  von., ZlviLfJ.t1.gplä·lizen , die , lUi� den 

ent spre chenden Boclenei:o.ri chtungen yers en.eTI , Si:7J. tzp1..ll1kt e für 

die ört l i chen � luftf2hrtbetreibend en Insti cU'c i onen sow i e  

Start- und La:nde�ögli chkei t;en bei überl andflii gen , insbe­

sondere bei e�tre:m.en \Jett erl agen. , darstellen .. · 
'Wsi ters ergi bt ;sieh di e I'k, t",rendigkei t ,  in .Anbe tra.cht 

der ständigen FrequenZ Z1L!lalüne im r) stsI're::L c.hi s chen Luftraum , 

ent spre chende Vorküb.rungen Z'UJ::' Verbinö'erung von Flugu.nfäl l en 

durch di e Ans cha.:Ci'ung von. }rl�.;,)k··· une: Necligatiollseill"t'i chtungen , 

die e benf al l s  f ö:;.:'d.erllrlgs'IJrurd:i�g ;s;ind � z ... .l treff e n "  Ni cht zu­

letzt sind 2't\1S Chü s E. e  zu::' :Ern8L: e::cung yon ü beral tertem Flug.­
gerä·t und ZlU' Neuans chG. f'fu.ng voa fi3.J .. ' die Heranbildung eine s  

fli egeri s chen Nach;j!Uchs e s  Ge eigne ten i!'lugz eugen i m  Si.nne 

einer )
zielfübrenden Förderung d.er All gemeiner Luftfabrt , .  

erforderl i ch ... 
Bd 4 .. ) 

Neben der V6rk61ll's:.:crc.Grung im enge:"C8D B:i n.ne de s Wortes , 

i s t  das ho .,. Re ssort <"Iur Gr nn.Ci. ce ;;; Bunde sge se t z e s vom 
25 .. Jul i 1946 (BGB1 "N'r q  'i20/i.�6 ) Uber di e Be sorgung der 
Ge s chäfte der ober sten Bun.de �rver;" aJ.. ii1J.n@; 8.uch :t�I.' Allge l e genhe i ten 

der Fremdenverkebr si'önlerung , s oweit s i e  sic11 auf öffent l i che 
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Verkehr s b e tri e'be be z i ehßn , zuständi g e  In di e sem w e i t  ge­

s t e ckt e n  Rahmen kOID�t ne ben der Gewährung von Zuschü ssen 

zur Verringerung der Zinsenl a s t  für aufgenommene Fremd­

mi ttel , der Inve s t i t i onsförderung e ine b e sondere Bedeutung 

z U c  Si e umf aßt Zus chü s s e  zur Finan z i erung yon Inve s t i t i onen 
J 

in den ver s chi e denen Sp art e n  der Verkehr mvirts chaft w i e  

Se i lbahn- , Kraftf ahrl ini e n- , Schiffabr t s - und Lui'tfabrt s ­

unternehmungen , w o b e i  in EnhTi cklungs- b zw �  Ent si e de lung s ­

gebieten ge l egene oder dort zu err i cht ende Anl agen in erster 

Lini e Berü cksi chti gung finden s o l l e n .  

Da si ch di e int ernati onal e  Konkurrenz immer stärker be­

merkbar ma cht , mU s sen ins be sondere im Intere s se der Aufre cht­

erhal tung und der W e i t erentwi ckluIlg der 11 2 .. Sai son" al l e  An­
strengungen unt�rnommen werden , um den Vor sprung bei der 

Ers chließung der Bergwel t  dur ch Seilbahnen hal ten zu können .  

Obwohl e s si ch we i t e s t gehend um priv�twir t s chaftli che 

Unternehmungen hande l t , wird versu cht , durch Schwerpunkt­

bildungen , aber auch durch die Unters·tü t z ung bei der Er­

ri chtung von neuen Einri chtungen d e s  Verkehrswe sens und 

e i ner Verbe s serung der Infra struktur der Verkehr svrirt s chaft 

im Rahmen von voraus s chauenden überleg�ngen di e In"iTe sti t i ons­

tät i gkei t  zi elfüp�end in der Ri chtung einer Ste i gerung der 

We t tbewerb sfähi gke it zu ge s talten" 

ad 5 .. ) 
Gemäß den im Berei ch der El ektri z i tä t swirt s chaft be­

s tehenden Sonderri chtlini en für die Förderung der El e ktri­

f i z i erung aus Bunde smitteln , können Unt ernehmungen , · di e  

aus s chl i eß l i ch oder übeX"INiegend zum Zwe cke der Stromabgabe 

an Dri tte e l ektri s che Energi e erz eugen oder l e i t en , Bunde s­

darl ehe n  erhal ten .. Yri t  d i e sen Darl ehen s o LL en haup t sächl i ch 

Ins t and s e t zungen oder Erwe i t e rungen von Erz eugungs- und 

Vertei lungs anlagen gefördert w erden ., Di e s e Darl ehen sind in 

erster Lini e für private i gene El ektr i z i tät sversorgungsunt er­

nehmen und no tleidende Gemeindeb e triebe b e s timmt , di e für 

die ge si cherte StrOIDyersorgung ihrer Abnehmer auf zuko:rmnen 

haben und ni cht in der Lage s i nd , die erforder l i chen Inve s t i ­

ti onen aus e i genen Mi tteln al l ein dur chzuführen .. Di e Höhe 
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der Darl ehen sind im Ein z e l fall mit einem Dri·ttel der 
Gesamtko sten begrenz t "  Ei,ne Zul ei tung von Darl ehen gemäß 
den a.llgeme i nen Ri chtl ini en erfolgt ha .. in d�r Rege l nur , 
wenn die j eweil i ge Lande sregi erung ebenf all s ,  ihr ausdrü ck­
l i che s Intere sse für die Förderung der Elektrifizierung bekundet 
und für di e sen Zw e ck e in gl ei ch hehes Darl ehen zur Verfügung 
stellt bzw o für die Finanz i erung eine s gl e i ch hohen Betrage s 
sorgt . Für e in Dttttel der Inve stitions summe muH der Dar-. " , 

lehenswerber aus e i genem aufkemmen .  Eine greße Anz ahl kl einer 
privat- und gemeinde eigener El ektri z i tät sversergung sunter.,. 
nehmen , di e in abgelegenen Gegenden i�r e Versorgungspfli cht 
zu erfüTIen haben,  sind no tl e idend und bedürfen besenders 
auch für di e Instandhaltung de s Verteil erne t z e s  e iner Förderung o 
Di e Darl ehen haben in der Regel eine Laufzeit von 1 0  - · 1 3 
Jahren und werden mit 3% verzinst ., Di e gesi cherte Rü ckz ahlung 
der Darl ehen wird 4urch Lande shaftung , 'oder wie in den meisten 
Fällen , durch die Haftungserklärung einer Bank abge si chert . 

Da si ch die Vergabe ven Förderungsmi tteln vernehml i ch 
nach den einl a:qgenden Anträgen und deren Bewertung bzw .. 
Fe stste llung der Förderungswürdi gkeit Fi ehtet , sind de­
tailierte Angaben ü ber die kenkrete Ver\'l endung bzw .  über di e 
Darl ehensnehme·r im Verhinein ni cht mögl i qh .. 

ad 6 .. ) 

Mi t den verge sehenen Inve stiti ensmi tteln sol l en wi e 
in den Verj ahren vordringl i che Inve sti ti enen der privaten 
Schi enenbahnen subventi oniert werden .. Es han.delt si eh hi ebei 
haup t sä chl i ch um Inve stiti enen auf dem Oberbaus ekter und 

, \ 
Ans chaffungen von Fahrbetri ebsmi tteln , di e aus Gründen der 
Betri ebssi cherheit unbedingt erferderli ch sind .. 

ad 7. ) 
Die · Inve stiti onen des Bunde s amt e s  für Zivil luftfahrt 

sind durch den Aufgabenbere:Lch di e se s  Amt'e s auf Grund des 
Luftfahrtge s e t z e s  1 957 (BGB1 Q Nr �  253/1957 ) und der nach 
di e sem Gesetz erl assenden Vererdnungen be stimmt .. Demnac:q. 
'obl i e gt dem Bunde samt für Zivi lluftfahrt u ., a  .. die Flug­
sicherung ( § §  1 19 und 1 20)  und di e Kennz ei chnung ven Luft­
fahrthinderni s se� (§ 95 Ab s o 2 )  .. 
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Di e Notwen.digke i t we5 terer Inve s t i t i onen de s Bunde s amte s  
.für Zivi llu.f tfahrt i st damit begründe t , . 

daß 
a ) der von der interna.ti onal en Zi vilJ.uftfahrtorgani s ati on 

( ICAO ) in übereinstimmung mi t dE)re t e chni s chen For t s chritt 
j ewei l s  vorg e s c!lri ebene St a!ldard der t e chni s c:.hen Hilfs­

mi ttel der Flugsj� ch:erung eins chI i eB l i ch de s Flugwetter­

di enst e s  eingehal ten werden muß .. 
b )  der zwi s chenstaB.tli che I.iui' tve:.,:,kehr mi t und über öster:r:ei ch 

v/e i t er progr e s siv anstei gt .. 

Für den auf' Veranla s sung de s .  Bunde smini steriums für 

Finanz en im �erbst 1970 ausge arbeiteten Bunde s-Inve sti t i o�s­
plan 1971 b i s  1980 mußte d aher die Stei geruTlg der real en 
Inve sti tionsausgaben (Pre t sbasi s Anf ang 1971 ) um 5�6 j äp.xl i ch 

in übereinstimmung mi t den bekanntgeg'3benen Hi chtl inien voll 

in Anspruch genommen werde n ,  um e inen den Erforderni s sen e nt­
spre chenden Ausbau .der Anl agen des Bunde s amt e s  für Zivi l ­
luftfahrt zu gewährJ.ei sten .. 

Für di e  ulwi. t telbax'e Zukunf t - etwa 1972 bi s 1974 - .  
s ind folgende neue Vorhaben vorge s ehen : 

Di e Aus stattUt."lg be stehender Raderanl agen mi t " Sekundär­

radar " § da.s di e Identif i z :i. � rung 'Ion Luf tf t,.hx7. e1.:i.gen ermögl i cht ; 
eine w e i t ere T,Ietterrada!'aul age zltr Schl 1 eßtUlg der Kette 
nördli ch der Alpen , . di e im Vorjahr ".,regen der' Budge tkUrzung 
zurii ckge s t e l l  t werden mußte ; Neub au -'lcm Stl"'e ekennavigati ons­
hilfen ; Ergänzung b e s t ehender Navi gationsh:L lfen · dur ch e l ek­

troni s che E:ntfernungsml�ß 2.nl 8.gen ( DJVLE ) ; Automati. si. erung der 
. Ferns chreibvermi ttlu.xlgsz entralen de s int ernati onal en Flug­

fernme ldenet z e s  (Jl..FTN) und de s internati onal en Flugwett er­

dienste s  ; Kenrlz ei ehnung b ZtlT ... Bs ssi tigung be st_ehender Luft ... 
fahrthi nderni s s e  gemäß den ge s e t z l i chen B e s timmungen� 

Navi gationshilfen und sons t i ge " Flugsi cherung sanl agen , . 

die aus s chl i eßl�� ch der Si cherung de s Abfluge s o der der Landung 
. , . , 

dienen" sind im vor).i5enden .. !nve sti -§onsproß,!'amm des Bunde s-

amte s  für Zivillui'tfabrt · al 1 erdinQ s  ni cht · e nthal ten , da nach 
. - . - , , ' .

-
. �,;I ___ 

: • ..•• 

§ 122 Ab s .. 2 Luftfahrtge setz " cler Zivilflugpl at zhalt er d i e  
mi t 

·
der Erri chtung u�d Erha l tung .. ..  Ol .. verbUItdenen Ko sten 

zu tragen ha t .,  "Das be trifft insb e s ondere auch die aus s chl i e
,
ß- . 

. .i 
l i eh der Si cherung de s Abfluge s und der Landung auf der 
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2 .  Piste i n  Wi en/Schw e che t di enenden An:� agen ; die se Anl agen -

u . a .  ein neuer Flugsi cherungsturm , Schl e chtwetter-Landeein­

ri chtungen , Einri chtungen. zur BeobachtUIlg der P1stensi cht ­

wei t'e US\'l . � sind im vorl i egenden Pro gramm nicht berü ck­

si chtigt . 

ad 8 . ) 
Bi s zur voreus s i cht=�_ i chen J�:�fnahme d e s  Schiffsverkehrs 

Rhe'in - t Rhkin-Main-Donau-Kane,l , - Donau. ( e t'wa im Jahre 1981 ) 
i st die ö sterrei chi s che Donaustre cke entspre chend den 

Empf ehlungen der DonaukoIll1l1:L s si on -mi t den erforderl i chen 

Fahrwas ser- und Schiff Eb...rt ss ei chen aus zurü sten und Q.abe i  

sind insb e sondere di e Erforderni s s e  der Radar s chiffahrt zu 

berü cksi chtigen . Es i s t damit ein� etwa 50% di chtere Fahr­

wasserbez e i chnung verbunden " Gl ei chzei tig mit der Bes chaffung 

der Si gnal mi tt el i s t  di e Umstellung de s Betri ebe s  der Bl ink­

l euchten von Di s s ousgas auf Prop an 1ftegen der geringeren Un­

fal lgefahr , den geringeren Be triebsko ste n  und der damit 

mö gl i chen Arbe i t s z e it e insp arung b e ab s i chtigt ... 
Für den Betrieb der S chl eusen der Donaulr..rafh'lerke 

Ottenshe i m , Al tenvlörth wd Mauthausen s i nd j e  ein Personal­

wohnhaus zu erri c1;lten und die no twendigen kombini erten Radar� 

Fernsehanl agen zur Beobachtung und :Regelung de s Schiffs­

verke:b..rs im j eweiligen Schleusenbere i ch Z,ll s chaffen e 

Di e Wa s serf e.b..rz euge d.�r Sch�,.ff ahr· t sp o l i z eidi enst stellen 

sind t e i lwe i s e  überal t e t  und lliü s sen clur ch neue ,er set zt werden. 
Bei e ini gen Yas serfah.'rz eugen sind die Antri eb smotore und 

die S chiff swendegetriebe zu ers e t z en", ' 

Kap i te l 70 " St ae.tsdruckerei 11 

Di e Öst errei chi s che . Sta2,t sdruckerei i st s e i t  vie l en Jahren 

bemüht , durch vermehrte Inve sti ti onen den zum Teil überal teten 

Maschinenpark zu erneuern u..'1d die im Zuge der stürmi s chen Ent­

wi cklung im graphi s chen Gewerbe notwendigen neuartigen Mas chinen 

anzus chaffen , um den Be<tri eb l e i s tung s- und konklJrrenzfähi g 

zu erhalten. Auch in den kommenden Jahren i s t  außer den notwendi g 

werdenden E:!:' s at znachs chaffungen der · Ankauf moderner Großmas chinen 

gepl ant , wel cher auf Grund neuer te chni s cher Verfahren zur 
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t el"minge'1:' e cht en :;i;rfü.lhmg von �:ili.ns clwn sta.8 tJi cher Auftrag­

geber erforderl i. oh ",erden \'lirJ ., 
Tm '7U'"' aTI,m ,;:,'nhan o- T\-' � "'�' � p. -n ih ' f' �t o<:> l " un,::"' D ö.Uer [l/,I·".' s chinen m; t ...... .w t..,'") .... _ .U1 • .:.v L.L ' . .... "::=� .ui_',., \i Uv.f .. ..r.&.. :..J....s.. h:l ....,, -i.. -',. t:.;., �.� ... Cl" ... .... 

no t�qendi g i st , 6a8 dei" St ao::J s(l:l:,uckero i gehöl.'ende Gebäude Rennweg 44 

dur ch c:dnan Neu.bau , ('l e l cher den :[H-:mtigell Anforderungen bezügli ch 
'1''''' ao'f ;J! 'h -i  '-"+(;0, ... t 'O'i"l� l'} " - " n'M" '� n''-�' :  .L' j .,- -,-, 1:' :':> ·n .'·' C!T' r; C"l.1.. 'z'u ''''rc.,etzen .... u..,t. 0 �·, .. �,.t.-..J... Ö .�" �, .,..\.... 'i.,... ... 1.. U .· .... l.C .... t.LU:.;. ..... _-I-,. ;.J �"ji _�.� \..tLI.. ::::" c·...t,...!., U ;;;J.":' ..!- ' J... v 'J  v � f� 

Im 8inzel:n.eD, s :Lrcc, , :Ln den :::k�, chs-t0n z ehn Jahren folgende 
größere In"'lc sti tio:aen geplantl 

Ho chbautBll ' 

Abtiragon des :ni ch,t , UJ1torkcll erten , ni cht beheizbe.ren und 
mi t ., nnr geringer �f!�""agfähi gke i. t  ausge st.atteten Lagergebäudes 
Rennweg L).L!, UZlo. j3::,"ri. chtung / i:;!i rv3 s  dsn moder,nen A:nforderungen ent­

spre chande n G(� "b5.11.de ß " 
Baul i cho \Je::r·9.rl,(J. :�rl1.Dgen in dsn 'be s teheuden Gebäuden der Staat s­

druckerei im Zv ..  ::;e , "1."on rlas chineneuf s·tel1ungen sowie wert erhöhende 
Insta�:lds e t zu.i1.ßen (i e;C' Geb&.ud� " 

Ankall.::: 'iron dr':ü Reyi,;ation:: �·D::;:�l},ckmas chi,ner � von denen zwet al s 

. F,rsi3.t?. fH,r' Na;; c:::ün(,n:" , nl cD8 .'.,Tl. eLL e se:' Tlekade auzge s chi e den werden 
inf o l ge de:c st�ti g steigenden 

Ar.rford(;:�;:,ur).Geu. ,au.f clGm (! eb:ts t; Ci88  1-;;:11dl c H;j:'ormula::cdr'lcke s erforderli ch 
\'1erden. ,,· 

Ans chafflmg �'j n 3x L:" c,h-j-; aet;z8.zü age , 11m, mi t Hi lfe der vi el 
,� ,\ ,, " ,  ' .:J ' .. , • -'- " 1  d m • .. h raS Cuerel'l Ll' t'''�: ' , 'G 2':7e :;, f:itl '.l.:U::) �;i e:r· AnL ag 3 e l ::lP, S 1.te��. s  en :.L:erm;LIlWllns c en 

der .Au:� trag:gebELt' 'r;,(l c:::LK0Jrm-',er. z u  l;:()nne;.l � 1.Hld a!lderest�i ls  Persona.l 
ei:n�usp0.ran � 

A:olcau.f eine;!.' Ro1 1,)n�O f�:r"-5 3 t-Ha s ctdne zur. Verarbeitung der im 

' Ll.· cll'l-: sat'· , ·  hr'."... ·";' ··· ,.., ·: · FJ 'J '] " - ,, 'V'\  1"\..,.,." ,.·-; , ·f.' cr ' ''' n ... . ' " .:.. . :... .1. b � .;;:. L • .; ,  . •  e- v" .. " .-,.J,;. u. , ",,'-J. " IT!,-" .. 
Ankau.f e iner Sti l.�l:.t�_ e f dx·uck-Rot ation.smas chi.ne al s Ersat z 

für die in Bcd.i:2i eb SGcn.E: ;,,!:i'.16 ( Mas chine � ' Nel che in der zi.<Tei teu ' 

Häl,fte der 8ieb2, :Lg:�rj FJ,'\2e 'ljotal abgenützt; und daher unbrauchbar 

sein wird .. 
',Anc chaffu.ng e i :ner :&13I'l1Se1"le.ll1a.ge zwe cks bssserer Kontrol l e  

der: li" •. redit:Li cllen h:l:u.clccrt1.fJ.�räge und Pers onal einsp arung beim haus':" 

. eigenen Auf si cht sd.i ellr:i';:; " 
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Ers atznachs chaffung von dIversen kl eine r 'sn Mas chinen , wel che 

im Laufe von zehn Jahren unbrauchb ar werde n "  

Lettern und Matr i z en 
- '--

ErS S, 't zn8.cb.s chaff"C:..ng(;}n von Matri z ensä.t zen , �we l che einer 

ras chen Abnützung unterl i egen , s owie Ankauf von Schriften , 
Letternmaterial und ffaterirJ.l zusätzen für das Ums chme l z en von 

ni cht' mehr verwendbaren Ble i sätzene 

Kraftfahrzeuge 
Ers at znachs cha.ffung von LastY.-..raftwagen , Lief erwagen und 

Pers onenkraf�l a gen& 

!Letri�b s aus stattunß 
Erneuerung von Betri ebseinri chtungsge genständen , w e l che 

, . 

eine ste i l s  infolge überalterung Und andere ste i l s  inf o l ge rascher 
Abnüt zung unbrauchbar werden", 

Kapitel 77 " ö sterre i chi s che Bunde sfor s t e lt 

Der vorliegende �O-jährige Inve stitionsp l an  über den Z e i t­
raum von 1971 - 1 9aO im Ausmaß yon 1 '  3 Mi a '" S beinhsl tet fol gende 
Hauptgrupp en : 

Forst.straßenbau � .  a . . .. . ..  , � • � • .; � .. ..  c • " . . . .. ..  ., .. . .. . .. .. . .. .  .. 

Mas chinen und Fab.rz euge .. " � & 9 � • • • •  � . . ..  0 .. .  ,. " . . . .. . .. ..  .. 

hi evoD. für : Straßer;J�jau 6 � � • Q � • • $ 0 . ., 281 11111 .  S 
Ho l z ernte $ li 4l .& • � • 6 � S • � � 1 36 Mi ll . S 

, P ersonell tr arlSp�)rt 4' .. � {' * 55 Mil l . s 
Hochbau 
Sonstige luves ti tionen " .. " .  � • •  � " e , " " • � • � . ..  e 0 . . . . .. ..  .. 

WohnbauförderWlg 

445 I1i l1 . S  

472 Mill . S  

1 3 3  I'li l l . S ' 
122 I1il 1 . S  

, 10 3  Mil1 . 8  

25 Mil l . 8  

Insges amt • • • • • • • • • •  �. 200 Mill . S  

Konkret s ind fo lgende l"Iaßnahmen vorgesehen : . 

Straßenbau : 
Der derzeitige Auf s chl i e�ungsgrad bei den Österr . Bundes - , 

, f orsten beträgt etv,ra. 12 IfIil/ha , während der So l l s tan.d für . mi ttel­

europäi s che Verhältni s s e  bei 25 Ifm/ha. liegt . Zur Bewältigung 
, ' 

. dieses Nachholbed.arf e s  so llen tn den nächs ten 10 Jahren j ährlich 

etwa 400 km LK'W-befahrbare Forststraßen in Eig enregi e gebaut werden . 
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Be s ondere Großvorhaben sind nicht geplant , vielmehr sollen j ährlich 

eine mö g l i chst große Anzahl erntereif er Bestände ers chl o ss en werden. 

'Wo der Straßenb au geländemäßig nur einigermaßen. möglich i s t , ge­

stattet er eine konti�ui erliche Produkt i on , die .Anpas sung an die 

j eweilige Marktlage , di e Ers chließung von A l tho l zre seryen und den 

Einsatz me chani s cher Erntehi lfsmitt e l o 

Maschinen " und Fahrz.euge : 

Die Österr . Bundesforste sehen si ch hi er b e i  der l�"1.gerfristigen 

Planung mit den Schwierigk e lten einer s türmi s chen Entwick lung kon­

frontiert . Die Me chani s i eru�g , um ni cht zu sagen die Industriali­

sierung der Forstwirts cha f t , s t e ckt noch s ehr im Anfangs stadium . 

Fahrzeug- und Mas chinenindustrie haben diese Lücke erkannt und 

bieten e in immer re i chhaltigeres S ort iment an Fors t schleppern , 

Entastungs- Qnd Entrindungsmas chinen s ow� e Se ilgerät en an . Obwohl 

in österreich und nicht zul etzt auch im 1'11 tte leuropa im Be:treben , 

di e l'1echanisierung und Rationalisierung im Forstbetrieb voranzu­

treiben , führend , s cheint den österr . Bundesforsten bei der Fe s t ­

legung auf eine bestimmte Mechanisierungsart doch noch größte 

Vorsicht geboten .  Die geplsnten Investitionsvorhaben beinhalten 

demnach auch e inen bre iten Fächer vers chi edener Mechanis ierungs­

möglichkeit an e 

Hochbau : 

Betriebs gebäude : 
Die O sterr . Bunde sfors t e  verwß.Lt en. derze it rWld 5000 Gebäude . 

Obwohl zahlrei che Gebäude e iner dringenden Sa�i 8rung bedürften , 

glauben di e Österr . Bunde sf ors te j edoch , der z e it den produktivitäts­

fördernden Inve s t itionen den Vorzug geben z u �ü s s en .  Es l i egt j edoch 

durchaus im Berei ch der Mögl ichkeit , daß auf Grund ,de s Erhaltung s ­

zus t and e s  ver s chi edeD�er Ob j ekte di e Österr " Bundesf ors te gezwungen 

sein werden , zu Lasten anderer Inve stitionsvorhaben und 'bere i t s  

zu einem früheren Z e itpunkt mehr I1i tte l  für d en Hochbau freizumachen . 

Für aktivierungsfähige Instanw1altungen s owi e für den Ers at z  über­

alterter Be tri eb sgebäude wird gle i chf al l s  vorge;s orgt . 

AuBerordentli che Baut �n : 

Um ein Absinken de s Standards de s Kurhaus s s · Jo'ds chwe felb ad 

Goi sern und e ine damit verbundene Ver s chl e chterung der Ertrags lage 

zu verhindern , wurde über Vors chlag de s. Pächters (ö sterr . •  Verkehrs­

büro ) für 1972 der Zubau e ines Hal lenbades geplan,t . 
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, -

Die für 19'7"5 pro j oktierte Erri ch"G�g eine s Schulungsgebäude s 
s o l l  di e dringend no tv,r,eudige Aus- t\Ild Wal terbi ldung des Personals 

ermögli chen � 

Sonsti,.ge Inv:.e.st:i.tii on�n : 
Die vf,;ra.i1.schlag'ten 122 !'1il l "  S ßo llen �d.e .f olgt verwendet 

vierelen : Für d.i e ModerIl:tsie:,�ul1g de s Sägs\i\l'erkes 'lrJaidhofen/Ybb s  
(Schwerpunkte 1971 und 1972) sowie die lau� ende Erneuerung und 

Modernisi erung yon Maschin-en und Anlagen der Sägewerke l'Ieuberg , 
Gußwerk 1.IDd Brandenbe:r.·g � für B0 tei ligun.gen an 'r/egintere s s ent­

s chaften wld für di e Herste llung von Grunds"'Giicks einri chtWlgen 
(Kanali sati onon , ständ.lge Lagerplätzo etc . ) i  für die lauf ende 
Erneuerung der Betri ebs- und Ge s chäfts aus stattung ; für 4en Ers at z -
von Werkzeugen ( insb e s ondere Motorsäge� ) und Werkstätteneinr i ch­
tnngen o 

Grundverkehz' : 
Art und Umfang des v on clan üsterr . Bunde sf ors ten verwaltet en 

GrWldbesitzes bringen es mlt sic h \,  daß ' jährlich s owohl von öffent ... 
li cher ( Straßenbau �, Krai't1iierksl>an) al s auch von privater Hand ' 
(Wohnungsbau ) maßgebli che Antei�e des Grundb e s itz e s  in Anspruch 
genommen werden � D:i.e hisfür erz ie lten Erl ö s e  werden im Sinne der 

be s tehenden ge setzlichen Ve��flichtung ( ÖBF-Ge s e tz ) , di e Sub s t anz 
des Bl'nde sforstb (3 s :t  t z e s  Z t'l. t-:lrhal ben , im Rahmen einer zweckge­
bundene:n. Gebarung größ'Gcmteils noch in lauf enden Jahr für den 

, .A.hkauf 'iron Ersa-l:;zfl ächen b ZvJ 6 fiiI' elen E:r.satzbau. ve�:"äußerten Gebäude':' 
- vermögens verb'lend.at � Be:'L den zu er" .O['3'rbenden Flächen hande lt es 

s ich um Enklaven ixr::. Btu'Jdesl' ox'stbesi t�.; , um Grenzertragsböden und 

um Waldfläc;hen , die den Öste: : r .  Bundesforsten angebot en �r1erden 
und deren Be treuung durch di e Österr s Bunde sforste n:tcht zuletzt 

auch im Intere s s e (leI' La.ndeskul tt::.r gelegen ist , . 
Die veraJ'"1schlagten 103 Nil I ,. S sind daher auch nur als Rahmen-

betrag zu 7erstehen � der j e  nach eler Einnahmenentwicklung über­
e>aler Wlt erscbJ::'i ·tten l1erden ka.n.n. $  

Wohnbauförd.erl�15J� 

, Mit dem veranschlagten. Betrag von 25 Mill 0 S kann b e i einer 
derzeitigen , Darlehens suwme von �D . OOO S die Errichtung von 625 Wohn­
einheite!'. gefördert werdml .. Hiemit s oll eine engere Bindung de s 
Stammarbeiterstandes an den Betrieb erret cht werden- s owi e aus dem - -
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aktiven Diens"c aU3 scheidend.en Bedü.insteten , die j a  dann ihre 

Dienstwohnungen räumen müs sen , di e rechtzeitige Errichtung von 

Eigenheimen ormögJ.icht \,'0:r:dell e 

Fernme ldainv9 ß tit ionen (" ) ____ "' . _.c. ...... 

l � ) Fermnelcteinve sti'�;ioll.8ges 5 t z  
a)  ]!inLt?lZdatan 

Das YOIl1 Na'bional1'fd.i am 16 .. 7 � 1971 beschlossene Fern­

meldeinve stitionsgoc0't; :.:, ( EGBl . T:h"' e  312/1971)  sichert durch di e 

Zw;eckbindung von Fernsp:r.e chmohl"'oinnal:mlGn gem " § 2 l eg .. c it .  die 

FortführWlg der Jnve sti ti ouen �n.tf dem Fernmeldes ektor bis zum 

Jahre 1976 (BestellH�"':mäohtigung 1971/19�O : 17 . 310 11i11 .. 8 zuzüglich 

der AuftoJenCLtmgel1 ftir Zins en tmo. Tilgn .. ng aus der Zwi schenfinanzie­

rung nach dem .I?BIG in Höhe von 1 ., 675 H111 ,, 8) .. 
b )  . Lei s1;u::l.3edaten. 

Di e Bestielbr:tläcll"!iigmlg des § 1 FNIG l.:Ji!faßt ab dem 

Jahre 1973 nicht nnr dl e Investitionen auf dem Fernsprechsektor 

( einschließl:Lcl-:. dar Be schaffung von Kraf-::'f&hr� Em,geri , Meßgeräten 
. und Yerkzeugell und c'i.0r Durchführung allg 0Heiner Rochb auvorhaben 

für den Fe rrrru.e 1 de 8 8k.1GQX' ) 8 ondor:n. auch da:;'! A'i..lfban IJI'.d, die Erneuerung 

des äSte!'r .. Da'ce:t; v\1X'7.:.1ittlL\n.gs- \  Ferns chre ib"': ulld Fttnlmetzes , s omit 

alle Inve s"ci tioncn atif' den Gebie"li dos Fernmelde1i!(JsEms 4 Dieses Ge s etz 

stellt die Erfüll\:ill.C� de s zDl:rtralon A:u.l:j. �gons d er Post- und Tele­

graphenverwalt;uns m.ü· (Lc!:'� Gabiat ihror BEriJriebs:pol:ttik dar , 
da eil e I::Ln:neJ�r'i.sn <�.UB d 3D. Le:i.,s ,.l�:�mgü:u 0.C8 Fernr.lcld��dieIlste8 von 

fu:n.damcnt2,lcr .130Q(:: �;L"(;t::o,g� f'ilr c10D. IlI:HtBllal t der PO S''Ii- nnd Tele­

graph':'mve:i:''1,i&lturi.(; s i:0.o. 

und 

' .  absolut� Vo:r':t'�TIg (� ii.\gexä'.:'J,lt l!61.'clsm r'1'i..1ß � '{Ieil bat dies,en Investi­
tionen sämt.1iche An.forc1m:.>t"i.llgml wi:rt;o chafts - �. stru..lttur- und fiska1-

. .  poli t1. s cher I\1'a'\j 'w;' erfiUl t s j.nd 'l di e vOl.'li6gcL. müsc011 , um Investi­

tions"''';'orhaben r6cht:le:rtiS9�11 zn können .. 

" ------
Durch das Inlo:.�af 1;·i:;rot0n dcs Fer:'l-m.eldeinv<9stitionsgesetzes (Ge­
setzesbeschlrtB erfolgte n�. :h lül1:!.r, -�erraJl.i sbes chlu.ß über das . 
I-Progr�m) tUld sonstige Korrekturen wird sich dar '1ahmen für die 
Fernmeldeinvestitiio:uexl tll!l :meh1." al s 2 Mia ..  S erhöhell " Eine de­
tailliert,6 :r:reYl,bGl.�echnu.ng 1Jiro. 8111äßlich der fÜr das Frühj ahr 1972 
in Aus s i cht genOIiiJl:.ener.. Revi sioll des langfristigen. I-Programmes 
erfolgen . 

. 
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Die Schaffung des FerIlllle l de inve sti�i onsgesetzes repräsentiert 

zugleich di e  Erfiillung e ine s v-w n ent1ichen · Anli f'gens im Berei ch 
der Wirts chaf -t;spo litilc d e s  Bundes � 

da di e Lei stwlgen de s Fernme lae s ektors von eminenter Bedeutung 
für die gesamte Volks\vi:t�t;schaft s ind � 

die lnve sti tionsvoI'haben für dte Au.ftrags lage bei den Lieferanten 
der Post= und �:e lc,p'raphen'iy€}r�,l1al tung: � unter ! dies en insbe sondere o _ I  \ .  

bei den Unterne:i:1mungen deI' Sch"1achs ·trorJ- �"'11c1 Kabe lindustri e , 
außerordentiliche Bo deutu:o.g haben und 

die lrive sti tiQlleD. aU.f dem Fe:L'nme lde s ektor e inen l1e's entlichen Teil 
der lnve stitione:i.l des Bl.'U"dlos umfas s en . und clahel' die Erfüllung der 

Regierungserklärung :I.n folgenden Punkten gewährleis ten : 

Erstellt.IDg e ines längerfT.'lstigen \"1i rts chaftspoli tis chen 
. Konz ept s , 

Erstellung eine s mehrj ährigen Investiti onsprogramme s (Planung 
der öff entlichen Investitionen) 
Erhöhung deo InyestJ:ti:to;;lsanteils an den Budgetausgaben 
Verbe S S erl:L."'lg' (tel' Ir.frastrv.ktur AUl?bau der Infrc;tstrul:t,u�' �nsbesonder::J �m l.c:-mc.l:l chen. Raum , 

unter Bedachtnal'LTlle au.f d:t l�� Bedürfnis s e  de s Fremdenverkehrs , . i t ' " .  1 ' " ... . . . " .J  G b '  .J.. :i.n 1,>1 r · e cna�� 1; :L C.u e�el e..ur('1.(':! '; 61: -9 �0 IJ en .  

Im einzelnen s ind i' o lgenc;'() Le i st:u:ng en. im ZciJüratL'll 1971/1976 vor­
ge s ehen : 

'Herstellu.uG VC21 'l16 � 000 nE".lE;Il :ffern�!lre chhauI:rtans chlüs s en ",  

Die progr:;,o s·l; :l ;2 i 0Z"t;D:;:1 · l'l3·t;�t o ;;:;u�.mchsraten. verteilen s ich auf 

1971 
19'72 
1973 
1974 
1975 
1976 

wi e . fo lgt : 

Aufbau eüie s ö s"terJ:'�;ieb.ischen DaJ,;envermi tt1Ul"lgsnetzes .. 

Herstel lung von 3 ,, 8'70 nGuün Ferns chreibans chlüs s en .  . . 

Verlegung von 2 . 7ll-7 km. Fern- uud Netzgruppenkabel , von 19 . 780 km 
Ortsnetzlcab e l  8 01:1119 ,ron 52 . 230 km oberirdischen Ortsnet zle i  tungen . 

Aufbau von Ein:t'ichtu�agen z n,r Schal tWlg von 1 �.3l? km Richtfunk­
s treck.en und ZtU' BchDJ:tajJlg VOll 2 1 004 ., 483 Kanal-km an 'Weitver­
kehrs sprechkreisen �  

':'" 
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Au fbau e iner ö s t err e ichi s ch en Sat e l l it en--Erde furü:s t e l l e ,  
Au fbau von Einr i chtung Gn für d en europ äi s chen J!unkru fdi ens t 7 für 
d en bewe g l i ch e n  Lanc1 fu:ll:c1 i e rl st uncl für den b e t r i e rJ s int ernen 
Funkdi ens t s Olid e D1..1T Chfülll""L1nS vm.l J��rneu e runßs inv e s t i  t ionen in 
den Rundfunküb ertr agul"le; s s t e l l cm o  

. 

Au s t au s ch ver al t e t er ( t e i lwe i s e aU D (l e I'  Z e i t  vor 1 930 s t 8L1L.1end e r ) 
lJähl alJ.lt s ·- und. Ferns chr e i  !J8.ill.t s e inri c htungcl1 0 
Beschaffung vo n 1 c 51 L :- Kr 2cft fahr z eu g en s ov-Ji e  von I1e ßge:cät en und 
Werkz eugen für d�n Fermle l d e di enst o 

Ho chbo.uT!.laßnollI.'.en ( e inschl i e Bl i ch Gru ncle:rvJerb und De s chaffunc; 
von Einrichtungs gec;ens t ä:n.cl. en ) für 39 Häl1l änter und 1 7  :;ücht-­
funks t at i onen s owi e für cl i e  S at e l L Lt el1-Ercl e funl{s t e l l G  0 

Durch führung von 80 Ncu·�· und JZrvm i t e rung s bau t cn und von 30 ULlbnu t cn 
für F ernspr echz \veck e ( 8 inschl i e ßlich der 3C:t1.ul1aßnahnen für t r G.ns-­
p o r t ab l e  Hähl äLlt er ) s 01evi e  Du rchfi.ihruns von Ll-5 Heu· · und Erwe i t e runG s -­

baut en unci. 5 Unb s:L,1t en in rLahmcn d e s  2.1 l c;eIlc inen ]' o rnn elcl eho chbau e s 0 

Inve s t i  t i onen irl R3.11rlel1 cl.e r  Ro s t e.ut onat i s i erun[j 1 971 /1 9 72 , 1.,1 "  Z1tT 0 

Er schl i e ßung von 62 Ort snetz b e r e ichen � 

Errichtung von 62 Ort s �irJt e r n , 7 Verbunc1änt e rn und 2 Nct z -­
grupp enämt e r n ,  

Ver l e gung v o n  460 kL.l FeI'n- l..ElcL Net z crupp enl;::ab e l , von 1 0 300 kn 
Ort sne t z kab e l s owi e von 1 0 070 l:m ol) G r i rc1i s ch en Ort snet z -­
l e itungen ,s mvi o  

Hochbaumaßno.hnen ( e i n s chl i e ßl i cb. Grunc1 ervJerb ) für 6 Uähl ärat er 
s owi e Dl..1 rchführuüg von 1 1  H 81.,1-- und E�['we it e rungsb2.u t en mit von 
1 9  . Umbau t en für ll'ernspr ech zvlcclce 0 

2 0 ) l I FHIG-A:i.l.8 chlußprogr 81-::-ilil 1 9 77/1 980 1 1  

Für das vor e r s t  g e s e t z �  .. i ch nicht fixi c:rt e Pro gr o.wl1 der J ahr e 

1 9 7'7 'bis 1 980 b e l äu f t  s i c h el e r  Bed ar f 0.11. De s t el l kr e clit en auf 

runc1 /�- o 800 Ni l l o ,3 p . o. o � s omit m:( f 1 9 0 200 l'h l l o S o Im Rahmen d i e s e s 

Inv e s ti t i onspr o gr81ilL1 e S  i s t  c1i e He :L' s t c l lung vo::'1. ::.ünc1 e s t ens 1 70 0 000 
neu en I'ernsI)rechhaupt ans chlüs ;-, en pro Jolll' s O\vi e di e Fort führung 

der übrigen, unt er Z "  1 0 )  iJ ) Gcnannt en Erneu erungs -- und �niT8 i .. ·· 

t erungsvo rh ab en vo rge s eh en o 
Zu s anDen mit el en für d en Z e i  tZ' 8.U:':'1 von 1 971 lü s 1 976 progno s t i­

z i ert el1 Netto z1.HlIJach s  vo n 71 6 0 000 1!'erl1sp r e chh aupt ans chlüs s en v'li rd 
somit im Z e it raun 1 9 71 /1 C)80 d i e  ErrichtunG von 1 , 396 0 000 nel..� en 

Fernspr ochhauptans chlü s s cn nB gl i ch s e i n .  �ro t z  di e s e r forc i ert en 

Inv e s t i  t i o ns t at i gke i t , o_i e  u 0 3. 0 zu e inem ro. s ch e r en Abbau der 

l ltJo.rt e l i s t e ; ;  füllJ.:en vJircl , ist e ine ßec1ar f s s ät t i c;ung au f d em F orn­

spr echsoktor no ch l anc;e nicht Z l1 e rwar t e n ,  -wi e  ein Vergl e i ch Z o D o  

mit der Sctnv e i z  deut l i ch e:.L'keILnen l äßt 0 In d er Sch\'ve i z  ent fi e l en 

sm 1 0  Jänner 1 971 Clu f j e  1 00 EinvJOhner 30 Fe Tl'1spr e cbll aupt aIls chlü s s,e 

und 48 Spr e c hs t e l l en o  D i e  s chvJG i z eri s che PTT pr o gno s t i z i ert für das 

JallJ:' 1 980 L�2 Fernspr echh 2.upt ans chlüs s e  une1 6Li- Spr ech s t e l l ell j e  

1 00 Eimvohner v D i e  ö st err e i c h i s chen Vergl e ichs z 2.hl cJJ: i;li t  St and 
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1 .. Jänner 1971 lauten : 1 3 � 11 Fernspre chha.uptanschlüs se und 19 , 31 
Sprechstel 1 en j e  100 E:tnwohner � Erst im Jab.re 1980 wird Ost-erreich 

mi t voraus s i chtltch ?SO Ha.uptans chlüs s en Wld 45 Spre chstellen j e  
100 Ein·.lOhner den s chvleizc:;:-ül GlJ.en S tandard - de s  �TEillre s 1971 erreicht 
haben' 1 

3 ., ) Sond.erf'inanzierung von I;jIernsprechinve st-;i ti bnen 
Zur Er�leiterung des Ra.rll!lens für Fernsprschinve s ti tionen sind 

im Einvernehmen mit d em BM f e F:Lna.nzen entsprechende Initiativen 
ergriffen v.rorden , um riJr rmsätzliche Finanz ierungen ' von Inve s t itionen , 
de s Fernsprech8 E.ktors dio 11i thilfe intere s s i erter Gebiet skörpers chaften 
zu erreichen . l'Iit Hilfe di p.ser Sonderf inanzierungs aktionen , von C!:enen 
die " SonderfiuaflZiertm.g \Ji en 197i/1972'� ( Zwi s chenfinanzierung 
in Höhe von 82 1'1i11 . 8  zur Herst e 11ung von zusätzlichen 17 . 100 

Fernsprechhauptanschl'Ü.s sen im Ver1:-1a1 tungsberei ch der Stadt Ylien 
in den Jahren 1971/1972) bereit; s  angela.uf en· ist , könnten in den 

Jahren. 19?1 bis 19,?LJ· zusätzlich rd i 40 ,, 000 neue Ans chlüsse herge­
ste llt we rd.an ., �i.e hiefür erforderlichen Mittel s deren Rückzahlung 
in den .Jahren 1974/l976 vorge s€lb.en :l.st , bela.ufen s icll eins chließlich 

des, Zins en.diens t e s  auf rd .. 236 Mill . S .  

�onst�e 1!1'yeptitio� 

, Di e  s ons-'c;igej:1 Invc f.>t;i"u:!. ons?illT'lrhaben d.f.n.:- Po st- und Telegraphen.-
verwaltung uJnf a s s en illI, PL'o gramm z Ed.tJ.:'G UIn 19?1/1980 

die dringend erford��rli che Sani.eru,ng deos veralteten Omnibus:pa.rks , 
den A.us tau.,s ch vera1:1Jeter BeJo--Ilpos twegen , 

die Be s chaffung von Regi efoJ::L'!:'zeugen für den Po s tdienst und den 
Pos t aut odi enß t �  
die DurchführlJ"ng vor.!. Hochbauvorhaben (:m:Lt Ausns.hme de s Fern-
meldeho chbaue3 ) , , . ,  
die Bes chaffung . v on ortsfesten pos·cteH!hnt schen A.,."J.l agen s owie 
von be1.>1og1ichen ma.s chii,1s11Eui Anlagen und Maschinen , 

die Be si::.ha.ffung von lia.usb:t'ieff a,�hanlagen , von Büro - und Reche n- ·  
mas chinen , von A.mtsn und Betriebsaus stattung s owi e von riicht­
motorisier'ten Kle infahrzeugen •. 

Im einze lnen si eht d-as langfris tige In:ves ti ti ons)?rogramm 
1971/1980 \:.!. � a $ folgende Le i s tul1gGn vor : 

Aus taus ch von C U t  970 ( tieilwe:tse aus den Jahren _ 1�9/1950 
stammenden) -veralt et en ' Omnibus s en erd .. 993 r-1ill-.. S) , 
Austausch von c s. <  30 ( tei:'t'lei se s.us den J ahren 1913 bi s 1919 
s tammenden ) vel.'altetG'm Bahnp c s twagen ( rd .. 101 Mi 11 � S ) , 
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Erneuerung und Erweiterung des Regi efahrzeugparks (rd.  209 Mill . S ) 
u . zw . 

802 Vw-1200 Paketkraftwagen ( insbe sondere für Zwecke der primär 
der Rati onali si erung di enenden Motorisierung des Landmustelläien­
ste s )  S 01i'lie 8 PKW , 

442 W-Tre.nsport;er , 

331 Paketkraftwagen über 1 t s  

826 Motorrä.d.er und 4210 i'iotorfahrräder , 

142 E1ektro-· und Diese1k�ren und 

18 Großraum-Paketanhänger � 

ErWerb von Lise;enschaften für den Postdienst- und Postautodienst 
(rd" 58 Mi1l • .  S )  

DUrchführung von Bauvorhaben , die s ich allerdings unter Bedacht­
nahme auf den engen finanziellen Rahmen für den Zeitraum 1971/1980 
aus der großen ,Anzahl dringender lieubauvorhaben auf' einige wenige 
vordringlichste Projekte bes chränken müssen. Dem Neubau von 

. Bahnhofpostämtern und veral ta ten Po stgarag.en wurde hiebe i der · 
Vorrang eingeräumt . U . a&  i st die Durchführung folgender Bauvor-
haben beabsichtigt (I'd � 517 Mill •. S ) : . 

Postautowerkstätte Innsbruck (Fertigstellung) 

Po stamt Krems an der Donau (Fertigst ellung) 

Postgarage Vöcklabruck (Fertigstellung) 

Po stamt 1103 Wi en-Südbahnhof �  3 . Baulos : Ostgleishalle 
( Fertigstellg .. ) 

Postgarage Neunkirchen 

Postgarage ·VölkermarkY 

Postamt 1103 Wi en-Südl'ahnhof , 4- $ Baulos : Umlei tgebäude 

Postamt Feldk:i:t'ch 

Postamt Wo�furt-Zugbildebahnhof 
Postgarag8 Fe ldbach 
Po ste�t 3100 St e Pölten 
Po stamt Kuf stiein. 

Postgarage Mayrhof en 

Pos tamt Laoben 

Po stamt 8020 Graz , Zubau (Baubeginn ) 

Postamt 6020 Innsbruck ( Baubeginn) 

Postamt 1 103 Wien-Südbahnhof ,  5 .. ·, Baulos : Südgleishalle 
( Baubeginn) . 

Be schaf fung von Einrichtung�gegenständen für posteigene Neubauten , 
für posteigene Altbauten (Erneuerungsinvestitionen) und für 
neu angemietete Räu�e (rd �  77 Mill . S) . 

. 

BeschafftUlg von ortsfesten posttechni schen Anlagen (rd .. 111 Mi11 . S) 
wie di e Errichtung von 5 , Briefauf stell- � Formattrenn- und Sortier­
maschinen und yon 3 Paketverteilanlagen in Altbauten s owie die 
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EJ:'richtung einer vollständigen Bri efvertei l anlage mit 18 Kodier­
plätz en 9 zwei Verteilmas chinen· einschl .. Zusatzeinri chtungen und 
Zubringerförderbändern für das PA. 1103 Wi en-Eiidbahnhof und die 
Errichtung ' von Paketsortieranlagen e ins chl e Fördereinrichtungen

, 
für die Postämter 1103 Wi en-Südbahnhof und Wolfurt-Zu$bildebahnhof . 

Beschaffung von' beweglichen mas chine llen Anl agen und Maschinen 
wi e Po stgut entstaublmgsan1agen , Btinde1schließm,as chinen , Stempe l­
maschinen , Banknoten- Wld I1Üllzz ählmaschinen , Fahrscheindrucker 
usw. ( rd .. 68 1'1i 11 . 8 ) .. ' 

Bes,chaffung von Lt-O G OOO Hausbrie.i'fachanlage� ( rd .  50 Mi11 o S ) e 
Be schaffung VOll rd . 3 ,, 400 Büro- und Rechenmaschinen (rd. 39 Mil1 . S) . 

Besc:tJ,affung von Amts- und Betriebsaus stattu� 'vi'ie Waagen , Kassen , 
trans:r;iortable Tankstel len , Ladegeräte usw .. (rd.  55 Mill .S) .. " 

: Bes chaffung von nichtmotorisi erten Kle infahrzeugen wie Ro11- und 
' , Handwagen , :  Aphänger , fahrbare Beutelgeste11e , Schlitten usw. 
, (rd. 27 MilJ.. � S) e ,  ' 

, 
, , ' 

' 
" 

Kapitel 79 nö,�terreichisChe : Bimdesbabneri" 

Es is t das erklärte Ziel der Investiti.onspo1itik der Osterr .. 
, Bunde sb ahnen , die Rationa1.isierung und Modernisierung von Anlagen 

und Fahrbetriebsmitteln für den ' Güter- und den Personenverk;ehr 
. durchzuführen , um so di e ' 'Vo raussetzungen für die Erfüllung von 
betriebs-' urid vo1kswirtschaftlichen Aufgaben zu schaffeno 

Im Vordergrund steht das Investiti onsprogramm der ÖBB für die 
, Jahre 1971 bis 1975 , als o ein 5-Jabresprogramm entsprechend einem 

im Bundesbahng/?jsetz vorges ehenen "mehrjährigen Investitions - und 

Rationalisierungsplan" " Seine derzeitige Fassung erhielt das, Pro­
gramm in dem Zeitpunkt , in dem der Wirts chaftsplan 1971 des Unter-

, nehmens vorlag 0 

Das Investitionsprogramm 1971-1975 geht von der Annahme aus , 
daß ein jährliche s Investitionsvolumen von durchschnittlich 
2 ' 2  I1i a � , S s auf Preisbasis 1971 g.ere chnet , in dem Planj ahrfünft 

. . . . 

über den Bunde shaushalt finanzierbar ist e Die Gesamtsumme von 
. rund 11 Mia o  S be inhal tet auch den Kapitaldienst f'ür die Inanspruch­

nahme von Fremdkapital , welches für Fahrparkinve stitionen vorge­
s ehen i st o  

Beinahe die Hälfte , nämlich 5 ' 1  Mia .. S des' Gesamtbetrages ,  
sind für substanzerhaltende Investitionen vorges ehen .. 

So betrachtet' mag der für 1971-1975 mit ' l t 5  Mia.  S prä�iminierte 
Aufwand für die Modernisi erung von Anlagen und s onstige, Neuinve sti­
tionen verhältnismä.ßig geri.ng erscheinen. Eine größere Post , nämlich 
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4 ' 2  Mia o S ,  ist für Rationalisierungsmaßnahmen wie Elektrifizierung , 
Verdieselung und sicherungstechnische Maßnahmen vorge s ehen . Sicher­

heitsinve stitionsn ( z . B .  Be s e i t i gung n.iv� augle i cher Kreuzungen von 

Schiene und Straße ) sind mi t 200 111. 11 . 6  dotiert . 
Zum Them.a Rationa.lisierungs :tllvesti tionen und " Si cherheit im 

Bahnbetriebn e ini€$8 Angaben. , dle eine beträchtl iche " technologis che 
Lücke" erkennen lassen ,  dJ. e so rasch wie möglich zu schließen Ziel 

eines längerfristigen Investitons- und Rationalis ierungsplanes 

sein muß : 

Von etwa 16 .. 000 ,Wei chen s ind erst weniger als die Hälfte fern­

bedient , nur 8 % in moderne Gleis"bildstellwerke ( die ein fal s ches 
Stellen von Fahrstraßen aus s chließen )  eingebunden , während .ehr 

als 50 % aller Wei chen noch handbedient werden . 

Etwa ein Drittel .  des Güterwe genges amtsta�des ist älter als 
40 Jahre , obwohl ab 1965 mit der Be s chaffung ·von 9 . 000 neuen 

Wagen im Rahmen e ines Sonderprogrammes begonnen wurde. o  Großer 

Mangel herrs cht an den von der verladenden Wirts chaft benö tigten 

Spezial wagen . 

Am 1 .  Jänne.·r 1971 waren von den 1 . 501 Triebfahrz eugen der öBB 

620 elektrische Tri,ebfahrzeuge , 475 Die seltriebfahrzeuge und 
406 noch immer Dampflokomotiv"m . 

Wollte man aus Si cherhei ts-· und Komfortgründen keinen Rei s ezug­
wagen , der älte:r als 45 Jahre t a t , im Betrieb belassen ,  müßten . 

bis 1 980 alle heute im EiD.satz s tehenden Zweiachser und fast 40 % 

der Vierachser ausgemustert \-.rara.en .. Das Mindesterfordernis i st 

der Umbau dazu noch geeigneter vorhandener RIC-Wagen des inter­
nationalen Verkehrs auf Drehgestallkonstruktion und die An­
schaffung von 500 nauen RIC-vlagen . Nur so können di e öBB die sich 
in ganz Europa vollziehende Entwi cklung zu immer höheren Reise­
geschwindigkei ten auf der ffili ene (bl.s 200 km/h) mitmachen . 

Vergleicht man den Prozentsatz dar f e s ten und der beweglichen 

Anlagen · bei ver s chiedenen Bahnverwaltungen , so zeig'[j der geringe 

Anteil de s Fahrpa.rkvermögells am gesaniten Alilagevermögen der ÖBB , 

daß die bisher getätigten Inve stiti onen unzureichend waren : 
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F e s 'te Anl agen 

75 % 
67 % 
54 % 

Fahrpark 

25 % 
� :z. oL :;; . .; {fJ 
L\-6 % 

Auch Ober� und Unterbau der EaU1Y'Gstreeker. müs s en verb e s s ert 

,
Wld das SicherUD.gswe s en muß mod erni s i ert -<lferc1en , damit auch von 

dieser Se i te di e oratis s e tz ung :f.'üX' hchere Fab.rge sch\ivindigkei ten 

und. höhere Fre quenzer! besteh:t < 

G ß ' Pt  f 1 'k- ..,. 'l di  r '''B ' � S '  A l  b ] ] ro e neue AU' . ga.Dsn �.omu:.H .. m ath, 0.). 0  üJ.\ 'LU aen . :L eu. ungs a "  .ungs-

gebieten ZU� Daraus ergeben. s i ch für die FFili1'.'p arkmoderni s i erung , 

-ergänzWlg uucl -erneuerung KOl1s e quenz en � Die Einb�;l z iehung eine s 

s chne l lbahnmäßigen Yerkehrs der öBB i.n eine Tarifg9me�:.nschaft 

mi t al lEm ande ren ö ffentl ichen lTerkehrsWlt ernehmungen in den 

Ballungsräumen wird in Verhandlungen z�'lis chen de:n öBB Wld d en 
betreff enden Gebi e tskörp ers chaften und Geme dn.den zu f inden s ein . 
Inve s ti t i onsmä.ßige Voraus satzungen s ind, auch cties.b� üglich 

unerläß1:i, ch "  

Eine s der wichtigsten Inves t1tions erf ord.ernis s e  ergibt s i ch aus 
dem neuen Giiterzugkonz ep t der öRB .. Die alte au.f 16 Hauptver­

s chiebebahnhöf e  :mit me i s t  unztüä:n.gl i chen Anlagen ; 26 H11fsver­
s chiebe- und 5 Bedlenungsbahnhöf e  aufge'ba ute Organi s ati on wirkt 
s i ch info lge der argen Z orspl ttte):,ung kommerziel l  äußerst n.ach­

tei lig aus . Das neue Güterz'l,.g8konzept s ieht für die 8 Bal lung s ­

räume Wi en , Linz , ßal zburg '} Sel �thal l' Bruck a .  d o l"IuI' - l:"e oben -

Donawi tz , Graz und Vil l a ch j e  e inen und für dEin Tiro ler RatlID. 

zwei ( Innsbruck un,c;. Hall.) Haupt1.i'er8 Chi i?bebai1IL':löf e  vor , in denen 

s ämt liche Zugbilde aufgaben :im Güterve:'kehr konzentri ert s ein 

werden . Frachtbeschleun:tgun.gen z wi s chen. 1 2  und. 24 StUTAden sowie 

e in s chne ll erer \.fa . .genuml auf , der dem :EinsEltz "lton 5 . 000 Güter­

wagen ent spri cht f werden c.ac.w."' ch eI'"J1öglicht � 

Das nach f ahrw::l.rts chaftli ehen Grundsätzen ers tellte Elektrifizie­
rWlgsprogram:m s i eht di e Ums t e llung von 2 . 890 km de s 5 � 924 km l an­

gen Stre ckennetzes der ÖBB auf e l ek<tri s chen Betrieb 'Tor . Der 

Re st so ll · mittels Di €$eLtraktion bedient wero.tlIn " Eins chließlich 
der in den Jahren 1970 u:nc1 1971 neu e l ektI'if i zierten Stre cken 
Se'l z thal-Hi ef lau-Eisenerz und Hütteldor:f/Penzin.g-Me idllhng 
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(Wiener Verbinc:!,ungsbahn ) sind b i s  j et zt s ind bis j etzt 2 0 367 km 
Stre cke el ektrif i z ie rt . 52; Ki lometer müssen daher zur Er-"-

.füllung de s Elektr:i.fizierung��prograJD.mes noch umge stellt werden. 

Nach Abschluß � der Elektrifizi erung werden auf di e elektri sche 

Zugförderung 85 % der gesamten BruJGtotonnenkilometerleistung 

der OBB entfallen � Wegen der betriebswirts chaftlichen Vorte i l e  

der elektri s chen Traktion ( durchscr..ni ttl:tche Kilometerle1.stung · 

pro Jahr e iner Dampf lok ;6 c OOO km ,  einer E-Lok 156 . 000 km ,  

reine Trakti onsko sten pro km 66 S bei Dampflok , 33 S be i E-Lok 

u . sw .. USWIl ) i s t  es ho ch an der Zeit , di e Re stelektrifizierung 

zügig zu vol lenden . 

Ins Gewicht fä.llt au.ch di e personaleinsparende Wirkung der 

Rationalisi erungs investitionen : 
. , 

Bau von Mi ttelstellwerken mit einem Aufwand von 803 Mill . S  

erspart 512 Bedienstete ; 

Automatis ierung von Blockpo sten mit 3i7 . Mil l o S  erspart 308 Be­

di enstete ; 

Re stelektrifizierung einschließlich E-Lok Bes chaffung mit einem 

Aufwand von et"ra 3 ' :3  Mia .. S erspart 1 .. 407 Bedi enstete uS W o  

Die österr . Bunde sb ahnen haben auch e in 10-Jahre sinve­

stiti onsprogramm ers tel lt , das für den Zeitraum, . 1 971-1980 e inen 

Aufwand von 24 Hia . S vorsieht , dar s fch auf fo lgende Haupt­

gruppen verte ilen s ol l :  

Fahrpark einschließlich Anschaffung neuer 
El ektrol okomotiv-en . .. > • •  � • •  c o .  " ' • ., . . ..  � • G .. 

Bauliche Anlagen .. ." � • • • .  , • �, .. � • •  '" '" C . .. . .. . <> • � .. 

I:nven tar .. c- .. e '" ,;.. • •  fJ 4 ft ... 15 • -3 qj .4' '0 'it . . .... IC !& 0 41' • C'II " e • e cf-

Res te l ektrifizierung • < . .. . " .. . . .. ..  CI .. . .. . .. . .. .. ..  .. 
Automatische Kupplung .. . .. . . .  � " . �  • • • • • • •  6 . �  

E-Lok und Di esellok (Ersatz/:U1schaffungen) .. 

8 .. 150 Mi ll . S 

11'� 451+ Mi�l . S  

500 riill . S  

1 . 700 Mill . S  

1 � 200 Mi1 1 . S  

2�:2 Mi ll� 

23 . 597 Mil 1  .. S 
= = = = = = = = = = :;: = = = = 

Im einzelnen sieht das Programm u � a .  f olgende Neuans chaf­
fungen vor : 141 E-Lokomotiven , 8 Triebwagenzüge , 107 Di e s el ­

lokomotiven , 25 D:i. e s e ltriebwagenzüge , 220 RIO-Wagen � 10 . 300 

. Güt erwagen , 357 Omnibus s.e , 55 LIrw g 16 LKW�Anhänger , 2L� Straßen­

roller und 5 Zugmaschinen. Darüber hinaus s ind für Eigenlei­

s tWlgeD: in Heuptwerks tritten 573 Hi lI G S vorges ehen ,. 
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Für d e n  S lche rungs d i e n s t s ind i n s g e s amt . rund 2 l'h a  S 

vorge s e hen . 

r ür b auli che iL'1.l ag e n  s i n d  u .  a .  f o lgend e S chw e rpunkt­

Ausgab e n  g e p 1 2� t � 

Ob erb aü 3 . 1 9 1 LT i l l . S 9  Brückenb au 7 1 9 Mi l l . S 9  

H o c hb au t e n  9 1 6 Mi l l . S 9 Unt e rb au 778 l'h ll . S ,  S tr e c �cen- und 

B ahnhof s ausbauten 9 2 0  Mi l l . S 9 E l e k t r o anlag e n  5 1 9 Th ll . S usw . 
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·Bllnd e smi ni s t e:r'iurn . . fü:r." . J;'i Da:Gt.·, e n  
rz -.1 .  ':'fAj h . r. (-; (';1 -r . lr, ...1 . 
_ _ ' '-t- ".(> ( .... _ • .1./ { I 

ft N OVa .1971 

. id�!i�i����.��r���;��,f��'�
·
it�:��n�:;: �i tX��f�:;' .� i;t��n . - ?: g n  i t  ,::; J E ,  l�' h  

-'--.. --'.- -----r.-----�,,-.-..  :.. .... -.!-.. •. ,-.; •.• _.: __ .. ,_._ .• _. _ _  ,_. __ . . _____ _ ,_ .. _,,�_ 

.9sterrei  chi s'chen " El ek·tri z itä t E!W :L r t; �; cb aft. .'. - --.---"'-,-' _ ........ -�---................ __ ..-._,_ .... _---Basier'end auf d e m  Gruhd s a t zU b erei:n.km.nTI.';en Ger . . . �")'-" " 0 Q, e '1 c: . .J.. , J.� ... 

'Ei E�ktri z i  tätsversorgu:n.gsunternehmen au� deIi\ J ahre ;lg67 'YJurde. - - . \ . , .. J'" �l o'h9 fl·J.; :r_ a.- e Yi '  7 p ; t .. ,�u· m 'l 'j '-- O '"j O ,-gy 0 l" r' l  ! ' ko o r'o; .; n { e r ..... e· � l m  anner 1'-' _ " ••. L..; � ."' ; ." :C., . . .  ,;;, 0 ... - ./ { 7  � ' ; ... . U .... . L l, o.:> . ' . 

AU'sbauprogramrh der Verbundgrupp e 1..1.'nd de .!' Grupp e der IJan d e s -
ge sellsc.hsf+en " . ers t e l lt .. 

Nfilim luan 1 qF,q p-; "l� Bed i::. i'f "" � + "" -; ""'er: un'g- '. \T o n  sa% . p· :ro · .Jahr an ,. '.. , _ '. ' ,, " .->' ""-: � , _ -_ -:'::. .... , • �i' • __ ... k.J U v ........ ........ o . \. .. ) 
. I " . 

re CI' 11'1 e t  m� n beu l- p  f" G � d . " '; ' n ' ft l " g e '''e' : ··ne' n+-r." i " k "l' '' l''' ''­
. , . �,. ä ' . .  ' . .  ..., � au,� lTlUlQ . er gu, n E'v l ge · l:i . .  .L .u . .L ... · ..,  .. c... v_ I.Ül-r') 

mi t e i ner Bedarf s s t e igeru:n.g VOll 7 1 2% pro (J,ehr , die e i ner Ver·­
dopplurig 'de s  Stromverbrauche s in 1 0 Jahrer� ent 2pri cht . Zur 
befr i e di genden . ''De ckung d i e se s  St;rombedari' s�m stiege s �uB . s i ch 
d a s  koordini erte .. Aus'bE�"�.rprograI!lrn der ' El [:?kiriz i tät s1fiLrtsche.ft 
d Em �� u"'; mehri gp-n vO .... i:l u "' ''· o  .... '' ungpn i',}.n ;) 8 ß s e n  un.d _";j e n e  zu,sä t z l i cb en . .. ... ..L.l. J..J..... ."'- , . .J�_ - .L. t:. ... V ,.� 1i..,.o '.J . .i..... �:) _ . . (. "... . . ' 
'J ... 

'
-• •. .p- +- ,  . •  r·1r <:', , r " e"'r+- ' · 1 '· ·� � !:.  .. . ' , ' "  .:, ,- " ' " ' ''''' ��.; 

d 
.;. 1i'ven 4-. • .. "' , ·f' <:> 1 1 . :t\...L Ci ..... \ ,1!'J e , ,,  • ••• p · 0  J . L .. '.I e , r 1. v Sr l, n e ,. "., e J. ;,., ,'dA ." . 1. l .... r . , .. n .... , . 

,

" U C1 ..l... D,..l.. -' 
e. ir:' e c ;i bAr p.°b ".. � "1 .� ., 1 c; rrr> ·h �:> "" i�1 e"" .']:<.,::> r' !Cl Y' f' Ci :::> f', "'., ·t "]· ,,) f� '::' �' ;:'1' i�eY''''' al b cl e <., • ,.l U l..l :,.J < I .LJ..LJ . .. t .... ... .A. ;"" ' )':) r.:; .!.....!. 't..:' ..i. "-.... " _ l...f. .l-. ..J .. � ........ ' .......

. 
.).. '-': .... .... .,l .,.) 

.
" ' ._ '-' t:, "'-.. ..  0 _J.. "": .... � J..l _ ... L- U 

nehme n .  

.(la f-j D' r-v�', 8 1  ' 1 ... "1", '" f' "',' 'lw" ,;:. -''';;r {o ', 1- e IT'd ;:{ ",.., -i-, 'h . . _ LJ.. -..AJ.1.--L {...... ,,: ,-, ,J... -L." O" .. ' ../.. '\"J .L l{-f ,,-.L...L __ '.: L� � 

+ d �! s  Sr;.ei C:pel�kr �-1. f ··t\v el�·�b:· 118,1 :t.:;. �� j�:t.i . . Kfi�rIl t�P :t 
+ d i e  . Erw e i ter1.1f1fJ::, c e s  Dümpf }:;:ra.ft;it-lerke s- Kcrneubl1rg 

f.lOW l e  
+ di ,e · Wa s s e rkr af t"w 8rke F'er l. a c.h un.d 

und 
+ d i e  Hi er z b a chb e i leitung Z Tll' 

Be-

di e ser Ba s i s .nach t d as J:>.U Qt) "' 1 1 "i-1J'o ,....r· o;; m m  aC e s  \l c.rl:u1'lci -• • • > • !-..i , (.J '-"".=-; � "- � I.Jl, :____ . 11 '", .... . � "-

kon z e rns für 1971-199° einen Inv� stiti..9psauf\-l and von 
22,, 1 39� f-1il }  i o nen S.�hillJ.Eß.: er forderl�ch .. .  

.' ., , -. 
-: , " . . ,.� . 

, -''''. " , . ' , . . - ' "' . .. .. , ... . " . \ 

: / 
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' :  " , . ' 

: : ' : ' . r-, � t-::" -

:11[; D€� "t: B,i l  l-:i e gt. d e r j�i_lsb 3,tl.- 1J.n{i Trj. rJ. 8 rli<p1 8,I:�, 'i�iJ1." G;i, e 
riä chs ten flinr J ahr� ' vor . ' · Flir d i e s en Z e i tra um i st �i n Inv & s t i -

\ . 

r . ----.---__ • ____ • ___ ._ .. ' ___ , .. '- '----. ---' 

I 
�';� u. ,;:'; .:?". L:JG �� 11. : 

V"'l ";'- +- = , ' - -h e l' '�ll !';,y r::.::: .• l o !. t .Jl .1.' .., . 

+ 1 0 ' 3 Mi J l i 8�den S cb� l l ing s ihd im Rahmen d e $ Ko ordi -. , ,; ' , . ' 

ni erten Au sba1..lprog::t'amme s für DC1H i Pro j ekte der Verbund -
gruppe und zwar ,für d en �IO %i gEm Verbu.ndan t e i l , am 

. . . . � '  , . . 
Gem�insehaft skernkraftwerk , Tu l 1 :nerf e l d ,  f e rner für 
Kraftwerke Al tem.:orth'� Ma lt a , die  Ervlei t erung d � s  

, , 
Dar.J.pfkraftw erke s Korne uburg , für F erl B ch �  Kl au s  und 

" . 

Hi�rzbach v6rge s ehen ; 
I 

d ie '  

+ 1 f 5 Mi l l i a.rden pchi l ling w e rden für den :pau 'von Ver-
• I . • 

bund l e i tungen und Urn2pann�u:irk�:m ben ö t i gt ; 
+ der He st e r:. t fä l l  t 8üf Ergä n z ung s inve s t i  ti. ouen und 

T-") 1 � n11ngs k' o C' ''" e �" ''''1·1· r ""
.
"; c. i\ � ""r b e i t ln g '-' pu p"'" "Pr' o .! e1,·t· e ,J. � ' .) Q v  ,1 -,- . Ll �, ..... r.l1.1 b Q, "_ ' , I. _L ,d, .� ., � .l. '.l" J .,- ,.. . 

Zu di e sen "\ 6 '  '7 Mi l l i e.rclen �::; chil l: i ng ko mme n i m  Verbund -· 
konz; ern no Ch rund · 9 Mi l.l i arden S c h i l l i nt� füz' d i e  Ti l. gung lauf enö er , ' K';'e ":H +- �  ,:. ,... d a .r� c '  .,� , . . , ' n __ , · �' � ·'--k� '�' · .j... · " h .-, .4 M ·r· f d \T " n d'konz 6r'n . � ' u �  v \;; , .;;. v " l • .:> .1 1.,'11. p er ����:..=!:_�?::L.-'.i ';:;U"-". , e s  w e:r0lJ. . _� __ . .....! . \ . , ' . , 

ohne 1 "" lfendp. Be+-"" '; C> h e' h, ;:: -1- ,,,+, " ", ('l '7 � r' '-��' �'! "\[,".7-, --) o rJ(;.ri "i C r,F, auf i ns-- -L. � \_� f.. : ..... . , .... v..::-.:.....L_"'_...,_ ...... �,::..::;..:. ___ . '_J :_d_� . __ ::::..:� ��� _.-::':::'�_�_ ..... _-_. < __ '-/��� • /_ ! ::��d'_�.-:..-.=:.:::-�;:.:..;;.� 
. gesamt . 25 '  ') Mil li.arde.r� _�kJxt}J. :i-m?:i s.t�):L e!.l \.'J:L� 

e ine 
F-ür die Bede ckunp:; ö i e ser ETf OI"d e rn i 2. se i :::-; t unte:r ande'rem , -' , . r 

Tl" ri ..- -; -t- "'=11 -1 1 1  'f' -. . .. . . ., -. .... , . .. �, ....." "i" � . "", ,,,,- . • t ..... 1 ... �l.�;i. . ..tLI... t,j {'J. B.u.. �, t'O L � J..J.J, t:) v'.LU 1. S e l -,i e·n I·..:.:. e b 
, 

131.J!1Q0 S 3, l s  Hau-p t - . .  
akti.onär de s Verbundkonz e rn s  n6t i g . 

Di e LaIld,e s e l€J��� L: ", i  t8J:,,§E�1Lb i3 (-;h�t!�l stehe.n e b en.f<:ü l s  vor 
'd " I" �"" l e  .:, ,; k" : +- ' ,.. � " " ' r, l ,; ·. 'r, V�_. � .. ·� . , ' �  ' " ..... .,..., � n ·· J- ;.;:

·;:. ..., - ·� , 'h "' f' f· e n ' rr �o l.J1N Ilu.l g e l " ,  /.juba t /" .L �  .. l.. Ll.f.), l\,L d.L (J v, e r l\, s "" "" l:-' d ." ,L l,a u en, ,,;., U O L .Ll<.', , 
rl B - r ' 1  ' . " '-, ' I • , " , ' t' um ,-,-er 'eC1q.r :... sentltllc i;:lung l n :L j:!_r e m .teI'�n c .Q  .rte c Dllung Z, i,l  ,ragen .. 

Di e s  mit großen Einhei ten zü ' bew erk::rte 1 1  i ge n ,  wäre t.6 chni s eh 
- � ;., + .... . ; o "b· . 't "' ''b '' -' + '1 ' ;.. ' � r " ";.f·· " , · ' 1 ·' .i- .1 . • • ., C> n eo r Ti �" l " e" ;  Ti l e' r ' unQ lJ e v� .J.. "" SW 1r :::h . •  �o. l  '-, -,. I e n \, V �  ,. , c: l _, 118.J. c e r ; 8...L � _, .u '  .. ' l " . � . .. ' . . 

V1' el �  , ,. J:'rl e ; n e " 1\ 1 "'�J ';; o "r r' TI ..:I z> s' O" e ,� .c l l s (' h a l"' ':'
·
· e11 e" : "' � n' ", aÜ l.. '" . -,- ' , r e r  .r ... ll , .. 3.gen .. , , t m o.:n:;;n ,LJ::>.� .• ',J ", D ;:; t:;' .J.. � ,� _. _ ,  II , ... , .L J.j � 

Anrei z, Zll, geben , si eh a:r: groß3 n F..r gi' tw erk'spro j e kten mit üb er­

regi ona. l e r  Bedeu tung z u  o'e t e i  1 i gen ,; wird e i ne NovelJj, erung de s 
El ektri z i  tä t s ':,li'örderung sge se t i ';; s 'l9E; 9 ' ange s tre b t � Di e , s t euer:­
l i chen Partner s ch,a.ft sb egün s t igürlgen ge l t en derz e i t, nur für di e 

:,,',,:.,.' ,:'," , . . . .  ' .. . 
. �" " ' .  -.... " :;' 
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Be t e :'i. �L �. gu.n.g t; r�.k ern].craf erk Tul lnerfe 

f i n a n z i e J l e  En t l a stung ri e s  Bund e s  b0i der Eigenkap i t a l auf -
bri ngurcg für d e n  Verb;�mdk()nz, er:n Li b e:ek om:p erw i ex' t w erden und 

A"\lCl1 e l .n Don3 . . 1 (1l)_ 2�::�aUg�e set· /, ':1. 8�:-
__ ._. ___ � __ .. _.::"><!4 �._ .• ,,_ . .  -:.r-.�, 

>< "1- "'-Da s he-
setz so l l  G.€ .rl I:l u s b a n  d j . e s E� :3 Verb; sw e g r:-' s  :1. E d e r �,re -j se er-
l e i cht ern , d a ß  d \JI' (�b eine V er b ü.ldung t der' E:n.e l'si e gew i nnung 
e i n  ge lI:eins 8rue s wi .rtsch(jf t1:�. ch r) �::d : :i. ma } e s  V'o r'g �� he n  ermögl i cht 
w i rd ... Die St :::nlstuf <:;n w erden [;omi t  a l s  I"h:�hr ?,w e '.::k8.nl e:�gen b e -
trachte t ",  - D e r  te:t'minl i che Ans chl';,::.H a n  d i e  Fer t i g s t e l lun g  de s 
R.he in·-Ma:i..n-Donau�Kana l s  und den Ausb au der deut schen Donau-
stre cke s o l l  erre i cht w erden � 
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